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Schwerpunkt

Neustift
ab Seite 10

Rasentraktor
TC112

AKTION
€ 2.690,-

8,8 kW / 12 PS
95 cm
25 –100 mm

Tel. Nr. 059/1880-221 | www.kneidinger1880.at

Erstes Gänsegeier-
Küken im Tierpark S.2

<Jung hilft Alt
Die Haus zu Haus-Hilfe verbin-
det Generationen. >> Seite 3

<Erstes Album
Mittels Crowdfunding will Nana
ihr Album finanzieren. >> Seite 5

<Bilanzgespräch
Rückblick auf 33 Jahre Einsatz
für Sei So Frei >> Seite 9

Findige Tüftler Die Maturanten der HTL Neufelden haben das ganze Schuljahr an zukunftsweisenden,
kreativen Diplomarbeits-Projekten gearbeitet und diese jetzt bei einer Leistungsschau präsentiert. Seite 16 / Foto: Gahleitner
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ARTENSCHUTZ

Seltener Zuchterfolg im Tierpark:
Gänsegeier-Küken ist geschlüpft
ALTENFELDEN. Ganz auf-
merksam muss man schauen,
um das kleine Köpfchen des
Gänsegeier-Kükens zu entde-
cken. Noch versteckt es sich
hinter seinen Eltern, auch we-
gen der Kälte – aber mit etwas
Glück können Besucher im
Tierpark Altenfelden die klei-
ne Sensation schon bewun-
dern.

von MARTINA GAHLEITNER

Es ist ein Zuchterfolg, über den
sich vor allem der ehemalige
Tierpark-Chef Hermann Laher
freut. Er hat Gänsegeier-Papa
Ingo vor rund 15 Jahren mit der
Hand aufgezogen. Geier-Mama
Zuri lebt schon länger im Tier-
park. Experten hätten damals
prophezeit, dass es nie Nach-
wuchs gebenwerde, erinnert sich
Laher. Gänsegeier, die mit ihrer
Flügelspannweite von bis zu 2,80
Metern zu den größten Greifvö-
geln Europas gehören, legen nur
ein Ei pro Jahr und gehen eine en-
gemonogameBeziehungein.Die
Fortpflanzung ist selten und auch
dasAltenfeldner Brutpärchen hat

viele Jahre versucht, ein Ei aus-
zubrüten. Anfang Mai ist es end-
lich geglückt: Das erste Gänse-
geier-Küken in der Geschichte
des Parks ist geschlüpft. Jetzt
wird es noch einige Monate von
den Eltern versorgt und darf auch
später im Tierpark Altenfelden
bleiben. Für den Park ist dies
ein bedeutender Beitrag zum Er-
halt dieser beeindruckenden
Vogelart.

Zuchterfolg dank
artgerechter Haltung
Der Zuchterfolg zeigt, dass sich
artgerechte Haltung und Geduld
lohnen. „Bei uns leben die Tiere
ohne Stress – auch wenn viele
Besucher da sind. Sie haben viel
Platz zum Ausweichen“, sagt
Tierpark-Chefin Barbara Laher.
Bei den Eulenvögeln gibt es
ebenfalls Baby-News: Kleine
Stein-, Bart- und Habichtskäuze

sind geschlüpft. Die Besucher
können jetzt außerdem Jungtiere
bei den Gämsen, Steinböcken,
Rotwild, Sika und Wildschwei-
nen bestaunen. Der jüngste Zu-
wachs im Tierpark ist Eselmäd-
chen Antonella.<

Viele Jahre hat das Altenfeldner Gänsegeier-Pärchen versucht, ein Ei auszubrü-
ten. Anfang Mai ist es endlich geglückt. Foto: Gahleitner

Auch bei den Eulenvögeln gibt es
Nachwuchs – hier zeigt Hermann Laher
einen kleinen Steinkauz. Foto: Gahleitner

HÖCHSTE AUSZEICHNUNG

Zauner freut sich übers Kasermandl
BEZIRK. Die besten Milchpro-
dukte, Käse und Speiseeissor-
ten Österreichs wurden im nie-
derösterreichischen Wiesel-
burg gekürt. Im Bezirk Rohr-
bach jubelt man über Preise.

Die höchste Auszeichnung „Ka-
sermandl in Gold“ ging in der
Kategorie „Frischkäse und un-
gereifte Weichkäse“ an den Bio-
Speisetopfen 20 % F.i.T. des
Biohofs Zauner in Niederwald-
kirchen. Dort freut man sich

außerdem über zwei Goldme-
daillen für das Bio Joghurt Hei-
delbeere und die Bio Vollmilch
sowie über Silber für das Bio Na-
turjoghurt.

Edelmetall für Loisnhof
Fünf Medaillen gingen auch an
den Loisnhof in Sarleinsbach:
Gold für das Joghurt mit Frucht
unterlegt, und Silber für den
Loisnhof Bergkäse, Grana Gra-
nit, Schnittkäse mit Bockshorn-
klee und die Bio Heumilch.

Gekürtes Eis
Mit dem begehrten „Goldenen
Stanitzel“ werden die besten
Speiseeis-Produkte aus bäuerli-
cher Erzeugung geehrt. Im Rah-
men dieser Bewertung erhielt das
Joghurt Erdbeereis von Bio-Eis
Stadler in Putzleinsdorf eine Sil-
bermedaille.
Insgesamt gingen fünf von 14
Bundessiegen sowie46Gold-, 19
Silber- und drei Bronzemedail-
len an Produzenten aus Oberös-
terreich.<

Christina und Leonhard Zauner stellen
den preisgekrönten Bio-Speisetopfen
her. Foto: Kerstin Hahn Photography
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VORZEIGEPROJEKT

Gelebter Zusammenhalt: Haus zu
Haus-Hilfe verbindet Generationen
NIEDERWALDKIRCHEN. Ein
generationenverbindendes
Vorzeigeprojekt haben Ge-
meinde und Landjugend Nie-
derwaldkirchen gestartet: Hier
helfen die Jungen ihren älte-
ren Mitmenschen, damit diese
länger in den eigenen vier
Wänden leben können.

DieInitialzündungfürdieHauszu
Haus-Hilfe in Niederwaldkir-
chen kam von Vizebürgermeis-
terin Hedwig Lindorfer: Als sie
bei der Jahresversammlung der
Landjugenddas Jahresmotto„Mit
Herz & Haund – für a Mit-
anaund“ hörte, sah sie die Gele-
genheit für ein lang geplantes
Herzensprojekt gekommen. Ge-
meinsam schritt man gleich zur

Tat: Mitglieder der Landjugend
greifen nun älteren und hilfsbe-
dürftigen Mitmenschen unter die

Arme. Ob Einkäufe, kleine Haus-
arbeiten, Alltagshilfen – die jun-
gen Helfer sind zur Stelle, wenn

Unterstützung gebraucht wird.
Die Einsatzgebiete sind klar ge-
regelt, die ersten Einsätze laufen
bereits. Dank der Freiwilligen-
pauschale kann auch eine sym-
bolische finanzielle Anerken-
nung erfolgen, ohne den Fokus
auf das Ehrenamt zu verlieren.

Hilfe direkt vor Ort
„Ziel ist es, älterenMenschen den
Verbleib in den eigenen vier
Wänden so lange wie möglich zu
ermöglichen und gleichzeitig
Pflegeeinrichtungen spürbar zu
entlasten. Hilfe wird dort geleis-
tet, wo sie gebraucht wird“, freut
sich Hedwig Lindorfer über die-
ses generationenverbindende,
unbürokratische Projekt, das
Vorbildwirkung haben kann.<

Mitglieder der Landjugend (mit Bürgermeister Harald Haselmayr und Vizebür-
germeisterin Hedwig Lindorfer) greifen mit der Haus zu Haus-Hilfe älteren Mit-
menschen unter die Arme. Foto: Gemeinde Niederwaldkirchen

Investitionspakete für Rohrbachs Gemeinden
Die geschnürten Investitionspakete der 
Landes- und Bundesregierung bringen 
bis 2028 über 9 Millionen Euro in den 
Bezirk Rohrbach. 

In den letzten Jahren wurden die Auf-
gaben und damit auch die finanziellen 
Herausforderungen in den Gemeinden 
des Bezirkes Rohrbach immer größer. 
„Oberösterreich ist das Land des 
Miteinanders – das gilt selbstver-
ständlich auch auf den Ebenen der 
Verwaltung. Kurz gesagt bedeutet 
das: Gerade weil die derzeitige Lage 
herausfordernd ist, lassen wir speziell 
unsere Gemeinden nicht im Stich. Wir 
helfen immer, besonders in schwieri-
gen Zeiten“, betont Landeshauptmann 
Thomas Stelzer. Er lässt seinen Wor-
ten aber auch Taten folgen, so wurde 
heuer – wie schon im Vorjahr, ein 50 
Millionen Euro umfassendes Gemein-
depaket geschnürt.  

Darüber hinaus unterstützt auch die 
Bundesregierung die Gemeinden und 
zahlt bereits geschnürte Pakete bis 
2028 automatisch an die Gemeinden 
aus. Diese automatische Auszahlung – 
zuvor wären die Gelder an bestimmte 

Projektvoraussetzungen gebunden ge-
wesen – wurde von der neuen Bundes-
regierung unter Bundeskanzler Chris-
tian Stocker ermöglicht. 

Somit erhalten die 37 Rohrbacher Ge-
meinden aus dem Paket vom Land OÖ 
3,2 Millionen und bis 2028 von den In-
vestitionspaketen des Bundes 5,8 Mil-
lionen Euro. Je nach Gemeindegröße, 
Einwohneranzahl und Finanzkraft 
bewegen sich die Gemeindesummen 
zwischen 101.000 und 770.000 Euro. 

„Mit dem neuen Oö. Gemeindepa-
ket und den Investitionspaketen des 
Bundes bekommen alle Gemeinden 
für die Umsetzung dringend benö-
tigter Projekte eine Unterstützung. 
Auf diesem Wege wird nicht nur die 
Wirtschaft gestärkt und somit Arbeits-
plätze gesichert, sondern auch die 
gute Lebensqualität im Bezirk Rohr-
bach erhalten“, unterstreicht ÖVP-
Bezirksparteiobfrau LAbg. Gertraud 
Scheiblberger. 
„Unsere Gemeinden im Bezirk erhal-

ten insgesamt über 9 Millionen Euro. 
Diese Förderung ist eine wichtige 
Unterstützung für die Bewältigung 
finanzieller Herausforderungen. Mit 
diesem Geld kann sichergestellt wer-
den, dass dringend notwendige oder 
sogar bereits gestartete Projekte nicht 
ins Stocken geraten oder gar gestoppt 
werden müssen“, erklärt LAbg. ÖR 
Georg Ecker abschließend. 
 Anzeige

Sie haben Fragen 
oder Anliegen? 

Nutzen Sie die Sprechtagsangebote 
unserer Landtagsabgeordneten: 
- LAbg. ÖR Georg Ecker,  
 Di., 3. Juni 2025 (8 – 9 Uhr)
- BPO LAbg. Gertraud  
 Scheiblberger, 
 Fr., 20. Juni 2025 (9 – 12 Uhr) 

Bezirksparteisekretariat  
Rohrbach, Hanriederstraße 8/14,  
4150 Rohrbach-Berg 

Um Anmeldung wird unter  
rohrbach@ooevp.at oder  
07289 81 45 – 0 gebeten. 
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VEREINSJUBILÄUM

Als der Bogensport ins Mühlviertel kam
HELFENBERG. Eine Gruppe
begeisterter Bogenschützen
leistete vor 25 Jahren Pionier-
arbeit und baute in Helfenberg
den ersten 3D-Bogenparcours
im Mühlviertel.

Es war im Jahr 2000, als einige
Idealisten den Verein Bogensport
Helfenberg gründeten und ihr Geld
in den Aufbau des 3D-Parcours auf
einem Wald- und Wiesengelände
investierten. Mit Pfeil und Bogen
rausausdemArbeitsalltag,mitPfeil
und Bogen Gemeinsamkeit för-
dern,mitPfeilundBogenGutes tun,
mit Pfeil und Bogen Konzentration
und Gesundheit fördern: Unter die-
sen Mottos standen im vergange-
nen Vierteljahrhundert viele Ver-
anstaltungen, Firmenausflüge,
Schulwandertage, Familienfeste
und Kurse des Vereines.

Gelebtes Engagement
Gisela Kitzmüller, die seit Grün-
dung des Vereins mit dabei ist, hat
im Verein bereits jede Tätigkeit
ausgeübt: Kassierin, Schriftführe-
rin und seit mittlerweile 13 Jahren
ist sie Obfrau. Ihr Engagement und
Herzblut zeigt den Mitgliedern im-
mer wieder, wie man diese Sport-
artmitFreudeweiterempfehlenund
ausüben kann.

Der Verein ist seit mehreren Jah-
ren bei verschiedensten Familien-
festen präsent. Auch Schulen neh-
men das „Kinder gesund bewe-
gen“-Programm in Anspruch.
Gisela Kitzmüller, ausgebildete
Übungsleiterin des ÖBSV und AS-
VÖ, betont immer wieder: „Sport,
im Einklang mit der Natur, kann
sich nur positiv auf die Gesundheit
auswirken und bietet eine Mög-
lichkeit, dem Alltagsstress zu ent-
fliehen. Bogenschießen ist eine
Sportart für Körper, Geist und See-
le.“
Seit seinem Bestehen richtet der
Verein jährlich Animations-Tur-
niere aus. Ein Highlight war im-
mer das „Bratlturnier“. Dieses ist

weit über die Grenzen hinaus be-
kannt. Mittlerweile sind die Ver-
anstaltungen der Helfenberger ein
Muss für Schützen jeden Alters,
vom fünfjährigen Kindergarten-
kind bis zum 85-jährigen Senior.

Jubiläumsfest auf der Burg
Erst vor wenigen Tagen wurde das
Jubiläum 25 Jahre Bogensport Hel-
fenberg auf Burg Piberstein gefei-
ert. Schützen aus ganz Österreich,
Deutschland und Tschechien war-
teten schon zwei Monate vor Tur-
nierbeginn darauf, dass endlich die
Anmeldung geöffnet wurde. Be-
reits nach 45 Minuten war die An-
meldeliste mit 200 Startern voll.
Weitere 73 Schützen standen auf

der Warteliste und hofften, bei
Ausfällen nachgereiht zu werden.
Vor allem die Tatsache, dass nur
sechs aktive Mitglieder jedes Jahr
ein so großes, gut organisiertes
Turnier auf die Beine stellen kön-
nen, verwundert die befreundeten
Vereine. Da der Bogensportverein
Helfenberg seit fünf Jahren keinen
eigenen Parcours mehr hat, muss
der Parcours nur für diesen einen
Tag aufgestellt und am nächsten
Tag wieder abgebaut werden.

Gutes tun ist die Devise
Thema des Events und des Vereins
ist jedes Jahr „Gutes tun“. Die
Spendensumme wurde noch am
Turniertag an eine Familie über-
reicht, die nun nicht nur überleben,
sondern auch wirklich leben kann.
Außerdem kann ein geplantes Her-
zensprojekt der Helfenberger wei-
tergeführt werden.
„Vielleicht ist inZukunftwiederein
Wald- und Wiesenbesitzer gewillt,
dem Verein die Chance zu geben,
einen 3D-Parcours aufzubauen.
Dies wäre eine Belebung für den
Bezirk und eine große Freude für
ganz viele Schützen, die sich sehn-
lichst wünschen, wieder in Helfen-
berg Bogenschießen zu können“,
hofft die Obfrau auf neue Mög-
lichkeiten für den Verein.<

Gewurle im Innenhof der Burg Piberstein zum Jubiläumsfest Foto: Bogensport Helfenberg

AUFRÄUM-AKTION

Rama Dama imMuseum Breitenberg
BREITENBERG. Das kleine We-
bereimuseum im Deutschen
Breitenberg wurde im Vorjahr
aus dem Dornröschenschlaf
geweckt. Nun stehen Auf-
räum- und Instandsetzungsta-
ge an, für die Freiwillige be-
nötigt werden.

Immer sind es zu wenige Hände,
um Schaufelder sauber zu hal-
ten, Räume neu zu gestalten oder
wichtige Instandsetzungsarbei-
ten durchzuführen. Darum

braucht das Team des Weberei-
museums rund um Christiane
Seufferlein aus Julbach Hilfe.

Das ist zu tun
Am 6. Juni ab 13 Uhr und am 7.
Juni ganztags heißt es „Rama
Dama im Museum“. Es geht um
das Jäten von Flachs auf den
Schaufeldern, um Putzarbeiten
an den drei Bauernhäusern und
ums Ausräumen und Zerlegen
von Altholz. Helfer sollten mög-
lichst Werkzeug zum Zerlegen

der Holzteile, Putzzeug und Gar-
tenwerkzeug selbst mitbringen.
Wer an beide Tagen helfen
möchte, kann die Gelegenheit
zum Camping mit Bus oder Zelt
direkt gegenüber dem Areal des
Museums nutzen. Toiletten und
Wasser werden vom Sportverein
zur Verfügung gestellt.
Informationen gibt es bei Chris-
tiane Seufferlein unter of-
fice@bertas-flachs.at oder SMS
bzw. WhatsApp an Tel.
0680 2476272.< Webereimuseum Foto: Seufferlein
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HERZENSPROJEKT

Nana will mittels Crowdfunding ihr
erstes eigenes Album verwirklichen
ALTENFELDEN. „Willkommen
im Licht“ heißt der neue Song
von Nana Falkner. Es ist der
Auftakt zum Debütalbum, das
die Altenfeldner Künstlerin
mit Hilfe ihrer Fans verwirk-
lichen will.

Die junge Sängerin hat sich ihren
Traum trotz vieler Umwege nie
ausreden lassen und es von der
Straße auf die Fernsehbühne ge-
schafft. Vom Mut, sich neu zu er-
finden, ohne sich zu verbiegen,
geht es auch im Song „Willkom-
men im Licht“. Damit kann man
sich schon mal einen ersten Ein-
druck von Nanas Debütalbum na-
mens „Selbstgespräche“ machen.
Dieses sei eine musikalische Reise
durch innere Dialoge, „entstanden

aus dem Bedürfnis, Gedanken und
Gefühle, wie Freude, Zweifel,Wut
oder Sehnsucht, zu ordnen und
auszudrücken“, beschreibt Nana.

Mit ihrer Musik erzählt sie ehr-
lich und intensiv von der persön-
lichen Entwicklung, ihrem Mut
zur Verletzlichkeit und ihrer Su-
che nach Selbstbestimmung. „Mit
dem Album möchte ich auch an-
dere ermutigen, ihrer Stimme zu
vertrauen und Raum einzuneh-
men. Es ist ein emotionales Her-

zensprojekt für mehr Sichtbarkeit
und Vielfalt.“

Nur mit Unterstützung
Allerdings kann die unabhängige
Künstlerin ohne Label die Kosten
für ihr Debütalbum nicht allein
stemmen. Deshalb startet sie eine
Crowdfunding-Kampagne, um
Studio, Produktion, Musiker, Mi-
xing und Mastering, Artwork,
Promotion finanzieren zu können.
Jede Unterstützung bedeutet Na-
na viel und bringt sie ihrem Her-
zensprojekt einen Schritt näher.<

„Willkommen im Licht“ ist
auf allen Plattformen verfügbar.
Link zum Crowdfunding:
https://wemakeit.com/projects/
nana-falkner-debuetalbum

„Willkommen im Licht“ ist der Auftakt
zu einem neuen Album von Nana
Falkner. Foto: Christoph Dlapa

Für mein Debüt habe ich
innere Dialoge in Musik

verwandelt.

NANA FALKNER

KAROSSERIE- UND
LACKIERMEISTERBETRIEB
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IHR FAHRZEUG IN BESTEN HÄNDEN!
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JETZT
NEU!

SCHEIBENTAUSCH &
REPARATUR VOM EXPERTEN

„FÜR KLARE SICHT UND MEHR SICHERHEIT!“
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FEUERWEHR

Bewerbssaison
gestartet
ST. VEIT. 170 Gruppen bei der
Jugend und 95 Aktiv-Grup-
pen eröffneten am Sonntag in
St. Veit die neue Feuerwehr-
Bewerbssaison.

Von der ersten bis zur letzten
Gruppe war die Motivation deut-
lich zu spüren. Für viele Jugendli-
che war es der erste große Auftritt
nach intensiver Vorbereitung. In
der Bezirksliga sicherten sich die
Jugendgruppen der FF St. Martin
im Mühlkreis (Jugend Bronze) so-
wie der FFNiederwaldkirchen (Ju-
gend Silber) den 1. Platz. Die Ta-
gesbestzeit beim Löschangriff leg-
te die Jugendgruppe der Feuer-
wehr Winden-Windegg mit einer
Zeit von 38,53 Sekunden hin.
Bei den Aktiv-Gruppen hatten
ebenfalls die St. Martiner die Nase
vorn: In Bronze gewann die FF St.
Martin mit der Gruppe 2; in Silber
mit der Gruppe 1.<

Feuerwehrer zeigten vollen Einsatz.

Foto: BFK Rohrbach/Sonnleitner

KAMERADSCHAFTSBUND

Trauer um Obmann
und Kameraden
HOFKIRCHEN. Der Kamerad-
schaftsbund Hofkirchen trauert
um seinen Obmann und langjäh-
rigen, verlässlichen Kameraden:
Johann Kraml verstarb nach kur-
zer, schwerer Krankheit im 57.
Lebensjahr. Seit 2024 stand
Kraml dem Traditionsverein als
Obmann vor, zuvor war er als
Fahnenbegleiter aktiv. Beson-
ders engagiert hat er sich stets
beimWeinfrühling.< Johann Kraml starb im 57. Lebensjahr.

Foto: privat

arnreit

geburt: 
tobias, 
Eltern: Anja 
Dobretzberger 
und Stefan 
Altenhofer;  
 Foto: BabySmile

altenfelden

geburtstag: Hilda 
Zöchbauer (80);  
 Foto: Marktgemeinde

JulbacH

todesfall: ewald 
Hellauer verstarb im 71. 
Lebensjahr; Foto: privat

kollerscHlag 

geburt: 
stella, 
Eltern: Maria 
Sandberger 
und Martin 
Zöchbauer;  
 Foto: BabySmile

geburt: 
leon, Eltern: 
Kerstin Lötsch
und Lukas 
Gabriel;  
 Foto: BabySmile

oepping

geburt: 
Jonas 
paul, Eltern: 
Bernadette und 
Armin Kriegner;
 Foto: BabySmile

peilstein

geburt: 
Max, 
Eltern: Melanie 
Mühlbauer 
und Michael 
Schläger;  
 Foto: privat

pfarrkircHen

todesfall: rosa 
falkinger verstarb im 
93. Lebensjahr; Foto: privat

roHrbacH-berg
todesfälle: Maria springer verstarb 
im Alter von 83 Jahren; berthold grabner 
verstarb im Alter von 81 Jahren; Hermann 
kasberger verstarb im Alter von 80 Jahren;

sarleinsbacH

geburt: 
Jonas, 
Eltern: Julia 
und Christoph 
Kreuzwieser;
 Foto: BabySmile

st. Martin
geburt: ella, Eltern: Kerstin und Christoph 
Wagner;
HocHZeit: Veronika solleder und 
lukas Hackl;
geburtstage: gottfried Meier (75); 
Margarete Moser (75); 
todesfall: ernestine leitner verstarb 
im 87. Lebensjahr; 

st. peter

geburt: 
Marlene, 
Eltern: Regina 
Koglgruber
und Josef Hofer;
 Foto: BabySmile

st. stefan-afiesl
geburtstag: Johann pröll (75); 

ulricHsberg

geburtstag: franz 
beyr (80);  Foto: Kirschner

waxenberg

geburt: 
leon, Eltern: 
Franziska und 
Patrick Hahn;
 Foto: BabySmile

tips-rohrbach@tips.at

standesfälle

Aus den Gemeinden gemeldet

POLIZEIEINSATZ

Bombendrohung
auch in Rohrbach
ROHRBACH-BERG. Zwölf
Schulen in Oberösterreich,
hauptsächlich Berufsschulen,
haben am Montag per E-Mail
Bombendrohungen erhalten.
Darunter war auch die Berufs-
schule im Rohrbacher Stadtzen-
trum. Die Schüler mussten
kurzzeitig ins Schulzentrum
evakuiert werden.
Meldungen, dass Sprengstoff
gefundenwordenwäre, gabesbis

Redaktionsschluss am Montag-
nachmittag nicht. Ähnliche Dro-
hungen erhielten auch Schulen in
Wien, Niederösterreich, der
Steiermark, demBurgenland und
in Deutschland. Die Polizei weiß
vonmehr als 50 Einrichtungen in
Österreich, die in den vergange-
nen Tagen bedroht wurden. Man
stehe im Austausch mit interna-
tionalen Partnern, die Ermittlun-
gen laufen.<
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Viele träumen vom Eigen-
heim. Aber wann ist der 
richtige Zeitpunkt, sich mit 
der Finanzierung auseinan-
der zu setzen?
Ganz klar – so früh wie mög-
lich. Wer mit dem Gedan-
ken spielt in der Zukunft ein 
Haus zu bauen, soll das noch 
während der Planungsphase 
mit seiner Bank besprechen. 
Einerseits, um bis zum Bau-
start noch so viele Eigenmit-
tel wie möglich anzusparen. 
Andererseits geht es vor allem 
auch darum, einen Finanzie-
rungsplan zu erstellen. Es ist 
wichtig, die eigenen finan-
ziellen Möglichkeiten und 
langfristigen Verpflichtungen 
gründlich zu prüfen, bevor 
konkrete Schritte unternom-
men werden können.

Was sollte man zum 
Beratungsgespräch 
mitbringen?
Vor allem klare Vorstellun-
gen: Was wünsche ich mir? 
Wie möchte ich wohnen? Was 
kann und will ich mir leisten? 
Diese Fragen gilt es, sich vor 
dem Beratungsgespräch, ehr-
lich zu beantworten. Je klarer 
die eigenen Wünsche und 
Vorstellungen sind, desto bes-
ser und konkreter kann man 
auf die Bedürfnisse eingehen. 
Wir empfehlen, die eigenen 
Einnahmen und Ausgaben 
genau zu analysieren. Als 
Hilfestellung gibt es in Mein 
ELBA den Finanzmanager.

Wie sieht meine 
Finanzierung konkret aus?
Nichts ist individueller als 
die eigene Wohnbaufinanzie-
rung. Laufzeit, Verzinsungs-
modalität und Rate müssen 
auf die eigenen Bedürfnisse 
und die eigene Lebenssitua-

tion abgestimmt sein. Es ist 
wichtig zu entscheiden, ob die 
Finanzierung über die Haus-
bank oder die Bausparkasse 
erfolgen soll. Hierbei spielt 
eine wesentliche Rolle, welche 
Förderungen kombiniert wer-
den können. Die einzelnen 
Komponenten müssen sorg-
fältig aufeinander abgestimmt 
werden, um eine optimale Fi-
nanzierungslösung zu errei-
chen. Wir helfen Ihnen gerne 
dabei.

Welche Rolle spielen 
Förderungen?
Förderungen sind beim Neu-
bau essenziell, da sie finanzi-
elle Anreize bieten, welche die 
Baukosten erheblich reduzie-
ren können. Die Förderungen 
unterstützen Sie dabei, mo-
derne und energieeffiziente 
Gebäude zu errichten, welche 

langfristig zu Einsparungen 
bei den Betriebskosten füh-
ren. Zudem fördern sie inno-
vative Bauweisen und nach-
haltige Materialien, wodurch 
die Umweltbelastung mini-
miert wird, und die Lebens-
qualität der Bewohner steigt.
Wir, die Raiffeisen Wohnbau-
berater:innen sind Förderpro-
fis und geben Tipps, worauf es 
zu achten gilt. 

Ihr Fazit?
Wer gut vorbereitet in die 
Bauphase startet, spart am 
Ende nicht nur Geld, sondern 
auch Nerven. Eine professio-
nelle und umfassende Wohn-
bauberatung ist der erste und 
vielleicht auch wichtigste 
Schritt. Mein Tipp als Wohn-
bauexpertin daher: Nehmen 
Sie einen unverbindlichen 
Beratungstermin bei unseren 

Wohnbauberater:innen in 
Ihrer Raiffeisenbank in An-
spruch!  Anzeige

Neubau

Mit Raiffeisen setzen Sie bei der 
Wohnbaufinanzierung aufs richtige Pferd
Rechtzeitige Wohnbauberatung zahlt sich aus

V.l.n.r.: Jonas Hofmann (Wohnbauverantwortlicher Kollerschlag), Mario Steininger (Wohnbauverantwortlicher Donau-
Ameisberg), Johannes Silber (Wohnbauverantwortlicher Region Neufelden), im Vordergrund ist Julia Steininger 
(Wohnbauverantwortliche Region Rohrbach) Foto: Julia Oberpeilsteiner, Raiffeisen Rohrbach

Kontaktdaten unserer 
Wohnbauverantwortlichen 
im Bezirk Rohrbach:

Raiffeisen Donau-Ameisberg
Mario Steininger
+43 7286 7550 - 30735

Raiffeisen Kollerschlag
Jonas Hofmann
+43 7287 8106 - 35618

Raiffeisen Region Neufelden
Johannes Silber
+43 7232 2232 - 42910

Raiffeisen Region Rohrbach
Julia Steininger
+43 7289 6881 - 39615
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AMTSEINFÜHRUNG

Historischer Moment für OÖ Polizei:
Eine Frau als Bezirkskommandantin
OÖ. Eine Frau als Bezirks-Poli-
zeikommandantin hat Oberös-
terreich noch nie gesehen – bis
jetzt: Die Innviertlerin Petra
Schmied hat amMontag ihrDe-
kret überreicht bekommen und
ist nun offiziell Chefin über sie-
ben Dienststellen und 90 Poli-
zisten im Bezirk Rohrbach.

Rückwirkend mit 1. Mai wurde
die 41-Jährige, die gebürtig aus
Schärding stammt und nun in
Ried lebt, in ihr neues Amt be-
fördert. Bei der Amtseinführung
in der Bezirkshauptmannschaft
Rohrbach begrüßte auch Be-
zirkshauptmann Valentin Püh-
ringerMajorinPetraSchmiedund
wünschte sich für die Zusam-
menarbeit ein gutes Miteinander:

„Wir hier in Rohrbach haben eine
lange Tradition mit weiblichen
Führungskräften und sind voller
Zuversicht, dass auch dieser ge-
meinsame Weg ein guter wird“,
sagte er mit Anspielung auf sei-
ne Vorgängerin als Bezirks-
hauptfrau, Wilbirg Mitterlehner.

Frauen tun der Polizei gut
Landespolizeidirektor Andreas
Pilsl überreichte das Dekret. Er
betonte: „Frauen bereichern die
Polizei und tun ihr gut. Petra
Schmied ist seit 2005 bei der
Polizei und hat in ihren Jahren in
Schärding und Braunau viel Ba-

sisarbeit gemacht. Viele Jahre
lang war sie auch im Staats-
schutz in Oberösterreich tätig. Es
gibt also nicht viel, was sie noch
nie gesehen hat!“
Pilsl erwartet sich von der ersten
weiblichen Bezirkskomman-
dantin in Oberösterreich, dass sie
vorangeht, ihren Kollegen den
Rücken stärkt und eine Chefin
zumAngreifen ist.
„Es ist mir eine große Ehre, die-
se verantwortungsvolle Aufgabe
zu übernehmen“, so Schmied.
Noch kaum wo sei sie so offen
aufgenommen worden, wie jetzt
in Rohrbach. „Ich werde mich
dafür einsetzen, die Sicherheit im
Bezirk und das Vertrauen der
Bürger in die Polizei aufrecht-
zuerhalten“, versprach sie.<

v. l.: Rohrbachs Bezirkshauptmann Valentin Pühringer, Bezirks-Polizeikomman-
dantin Petra Schmied, Landespolizeidirektor Andreas Pilsl Foto: Hanner

NEUAUFLAGE

Roman wieder
erhältlich
ARNREIT. Rasch vergriffen war
der Debütroman von Elisabeth
Girlinger, in dem sie vom Leben
ihrer 1885 im Waldviertel gebo-
renen Großmutter erzählt, die
schon mit 13 Jahren in die Mut-
terrolle schlüpfenmusste. Die Au-
torin hat das Buch jetzt nachdru-
cken lassen. „Wie meine Groß-
mutter ihren Glauben verlor“ ist
somit wieder erhältlich (in der
Buchhandlung Frick, im Museum
Villa Sinnenreich und bei der Au-
torinunterTel.066473712904).<

Autorin Elisabeth Girlinger Foto: privat

SPENDENAKTION

Haslacher Fachschüler bei
Best Water Run am Start
HASLACH. Laufen für einen
guten Zweck stand in der
Technischen Fachschule (TFS)
in Haslach am Programm.

Die Schule beteiligte sich am
„Best Water Run 2025“, einer
internationalen Spendenlaufak-
tion der Firma BWT. Zwischen
28. April und 23. Mai waren
Teilnehmer weltweit aufgerufen,
individuell sechs Kilometer zu
laufen – unabhängig vonOrt oder
Zeit. So werden Spendengelder
für das b.waterMission-Projekt
gesammelt, das den Bau von
Wasserbrunnen in afrikanischen
Ländern ermöglicht. Seit 2019
konnten bereits rund 83.000
Menschen mit sauberem Wasser
versorgt werden.

An der TFS Haslach wurden die
Läufe im Rahmen des Bewe-
gungs- und Sportunterrichts
unter der Koordination von
Sportlehrer Walter Pechmann
absolviert. Als Anerkennung er-
hielten alle Teilnehmer eine
„Special Edition“-Trinkflasche.
„Mit dieser Aktion wollen wir

nicht nur die Bewegung fördern,
sondern auch ein Zeichen für so-
ziales Engagement setzen“, be-
tont Direktorin Hildegard Prem.
„Wir sind stolz auf unsere Schul-
gemeinschaft, die damit einen
Beitrag für eine bessere Zukunft
geleistet hat – Schluck für
Schluck, Schritt für Schritt.“<

Abkühlung nach dem Lauf in der „Michö“. Foto: TFS Haslach / Hildegard Prem
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NACH 33 JAHREN

Franz Hehenberger nimmt
Abschied von Sei So Frei
ST. PETER/OÖ. „Es waren er-
füllte Jahre – mit Höhen und
Tiefen; mit allem, was das Le-
ben zu bieten hat“, sagt Franz
Hehenberger aus St. Peter, der
nach 33 Jahren Abschied von
Sei So Frei nimmt und in den
Ruhestand tritt. 33 Jahre, in
denen er mit viel Leidenschaft,
Empathie, Diplomatie, Mut
und Gottvertrauen professio-
nelle Entwicklungszusam-
menarbeit geleistet hat und das
Leben vieler Menschen verbes-
sern konnte.

von MARTINA GAHLEITNER

1992 kam Franz Hehenberger zu
Sei So Frei, das damals noch Bru-
der in Not hieß. Gleich zu Beginn
erfolgte eine Strukturreform – ein
Meilenstein. Heute geht der lang-
jährige Geschäftsführer von Sei
So Frei OÖ mit einem guten Ge-
fühl. Er weiß, dass seine Arbeit
Früchte trägt undmit seinerNach-
folgerinMagdalenaGlaser, die ab
Juni alleinige Geschäftsführerin
ist, und dem gesamten Team gut
weiterläuft.
Ohnehin ist ja das Ziel der
Entwicklungshilfe-Organisation,
Projekte in den Regionen in Afri-

ka, Südamerika und Mittelame-
rika auf den Weg zu bringen, ge-
wissenhaft zu betreuen, bis diese
dann eigenständig weiterbeste-
hen. Das könne ein Jahr dauern
oder zehn Jahre – je nach Ziel-
setzung, ob nun Gemüseanbau,
Landwirtschaft, Wiederauffors-
tung oder ein Schulprojekt. Ein

Schulbau etwa soll nach vier, fünf
Monaten abgeschlossen und die
Besetzung mit Lehrkräften durch
die Regierung geregelt sein,
beschreibt Hehenberger. „Da
schauen unsere Partner vor Ort
drauf, denn sonst macht eine
Schule ja keinen Sinn.“

Lohnende Zusammenarbeit
DerJuristsetztevonAnfanganauf
starke Zusammenarbeit mit ein-
heimischen Partnern. „Sie sind
viel näher am Puls des Lebens,
kennen die Situation vor Ort und
wissen, was möglich ist. Die ört-
lichen Parameter dürfen nicht
übergangen werden“, betont der
Mühlviertler und fügt an: „Wenn

man nicht sorg-
sam mit den
Menschen in den
Regionen um-
geht, kann man
viel zerstören.
Denn Entwick-
lungshilfe ist ein
Spagat zwischen

Helfen und Vernichten.“ Erste
Direktpartnerin von Franz He-
henbergerwarSaria.„Dawar100-
prozentiges Vertrauen da; das
Gefühl, wir gehen im Gleich-
schritt.“Siebaute imJahr2000die
Partnerorganisation in Tansania
auf, das Büro in Guatemala folgte
2005, 2014 dann Uganda.

Fünf Jahre auf Reisen
Projektreisen haben den Petringer
bis ans Ende der Welt geführt.
Knapp 100 Mal war er in den ver-
gangenen33Jahrenunterwegs, im
Durchschnitt für zwei bis drei
Wochen. „Wenn man das zusam-
menrechnet, war ich fünf ganze
Jahre nicht zu Hause.“ Ohne die
Unterstützung seiner Frau hätte er
seinen Job nicht machen können,
istHehenberger dankbar. „Siewar
meine Quelle und Rückversiche-
rung.“ Rückblickend sagt er: „Ich
bin sehr demütig, dass ich das tun
durfte.DashatmeinemLebeneine
andere Richtung gegeben und
meine Philosophie im positiven
Sinn über den Haufen geworfen.
Ich habe unglaublich viel lernen
dürfen.“
Für seine Familie bleibt jetzt eben-
so mehr Zeit, wie auch für seine
Leidenschaft, das Tarockieren.
Und Reisen werden ihn künftig
verstärkt durch Europa führen.
Seine Projektländer werden aber
stets einen Platz in seinem Herzen
haben. „Wirmüssen schauen, dass
die Leute in ihrer Heimat überle-
ben können“, bekräftigt Franz He-
henberger. Entwicklungszusam-
menarbeit, wie Sei So Frei sie leis-
tet, sei deshalb dringend notwen-
dig und auch, dass diese Quali-
tätsarbeit auf die Verantwortungs-
ebene der Politik gebracht wird.<

Ich bin demütig, dass ich das
alles erleben und machen durfte.

Das hat meinem Leben eine
andere Richtung gegeben.

FRANZ HEHENBERGER Foto: Sei So Frei OÖ

An die 100 Projektreisen hat Franz Hehenberger unternommen – hier ist er mit
Projektpartnerin Saria Amillen Anderson in Tansania zu sehen. Foto: Gahleitner

Dr. Peter Niedermoser, 
Präsident OÖ-Ärztekammer
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ÖGK trägt die 
Verantwortung 
„Langes Warten bei Kassen-
Hautärzten“, lautete zuletzt 
eine Schlagzeile. Ja, der Kas-
sen Hautärztemangel ist spür-
bar. Obwohl es genug Fach-
ärztinnen und Fachärzte gibt, 
bleiben Bewerbungen auf die 
offenen Stellen aus. Oft werden 
wir in diesem Zusammenhang 
als „Verhinderer“ dargestellt. 
Nach der letzten 15a-Verein- 
barung zwischen Bund und 
Länder sind für die Stel-
lenpläne aber nur noch die 
Österreichische Gesundheits-
kasse (ÖGK) und das Land 
zuständig, die Ärztekammer 
ist nach der aktuellen Geset-
zeslage außen vor und hat nur 
das Recht einer Stellungnah-
me. Daher hier in aller Deut-
lichkeit: Es ist die Aufgabe der 
ÖGK, Rahmenbedingungen zu 
schaffen, dass junge Kollegin-
nen und Kollegen einen Kas-
senvertrag übernehmen. Wir 
bringen immer wieder unsere 
Expertise ein, um den Vertre-
tern der ÖGK zu vermitteln, 
was es dazu braucht. Aber die 
ÖGK-Spitze scheint hier in 
einer anderen Welt zu leben.
Ich sehe die Ärztekammer nicht 
nur als Interessensvertretung 
der Ärztinnen und Ärzte, son-
dern auch als Mitgestalter der 
medizinischen Versorgung im 
Sinne der Patientinnen und Pa-
tienten. Wir wissen, was unse-
re Patientinnen und Patienten 
brauchen. Es braucht aber auch 
die Bereitschaft uns miteinzu-
beziehen. Gute Lösungen wird 
es aber nur gemeinsam geben. 
Wir sind bereit Verantwortung 
zu übernehmen. 
 Anzeige
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Fläche: 20,42 km²
Höhe: 591 m
Einwohner: 1.489

Homepage:
www.neustift-muehlviertel.at

Neustift

Wir sind ein professioneller Autoaufbereiter/
Detailer. Unser Schwerpunkt liegt unter anderem 
im Lackbild (Kratzerentfernung, Spotrepair) und 
in der Keramikbeschichtung. Weiters bieten wir 
im Zuge der Innenraumreinigung Desinfektion, 
Ozonbehandlung sowie Lederreparatur an. Nach 
Terminvereinbarung führen wir gerne auch eine 
Trockeneis-Reiningung durch. 

WIR NEHMEN UNS ZEIT FÜR IHR AUTO!

Autopflege Seiler | Dorf 11 | 4143 Neustift | Tel.: +43 681 843 150 28
E-Mail: info@autopflege-seiler.at | www.autopflegeseiler.at

Insta/Facebook: autopflege.seiler

FREIZEITZENTRUM

Frischer Wind am Spielplatz
NEUSTIFT. Das Freizeitzen-
trum in Neustift ist ein belieb-
ter Treffpunkt für Kinder und
ihre Eltern. In den nächsten
Jahren soll auch hier inves-
tiert werden, um das Angebot
zu attraktivieren.

Vor mehr als 20 Jahren wurde in
Neustift ein großer Spielplatz an-
gelegt und eröffnet. Dieser ist nun
in die Jahre gekommen, was vor
allem an den Spielgeräten be-
merkbar ist. In den nächsten Jah-
ren steht die Sanierung des Areals
auf der Agenda. Schon heuer wird
für mehr Beschattung gesorgt, da-
mit der Aufenthalt in den Som-
mermonaten angenehmer ist. Da-
zu passend wurde im Vorjahr ein
neuer Trinkwasserbrunnen beim
Areal installiert.
Gemeinsammit dem Pump Track,
der 2022 eröffnet wurde und seit-

her Groß und Klein zum wilden
Ritt über die Wellenbahn einlädt,
und dem angrenzenden Beachvol-
leyball- und Tennisplatz stellt das
Freizeitareal für viele Interessen
ein tolles Angebot zur Verfügung.
Gerade Tennis boomt in jüngster
Zeit in der Gemeinde wieder. Des-

halb stehen auch am Tennisplatz
die Zeichen auf eine Verjün-
gungskur. „Um das alles gemein-
sam stemmen zu können und eine
Sanierung zu schaffen,werdenwir
ein großes Paket schnüren“, kün-
digt Bürgermeister Christoph
Bauer an.<

Pumptrack, Spielplatz, Beachvolleyball- und Tennisplätze machen das Freizeit-
zentrum in Neustift komplett. Foto: Gemeinde Neustift

ESCAPE-ABENTEUER

Eine Schatzsuche
quer durch Neustift
NEUSTIFT. Auf die Suche nach
dem „Erbe des goldenen Ritters“
können sich Escape-Freunde seit
ein paar Wochen in Neustift ma-
chen. Die Gemeinde ist ein Schau-
platz der Outdoor Escapes Oberes
Donautal und lädt zur Schnitzel-
jagd quer durch das Gemeindege-
biet ein. Gewandert wird am 9 Ki-
lometer langen Weg von Pühret
aus.MithilfedesSmartphoneswird

man von Station zu Station gelei-
tet und muss knifflige Rätsel lösen
– etwa am alten Friedhof in Pühret
– um sich den Schatz zu sichern.
Aber auchdas neueE-Bike-Escape
„Verschollen in der Zeit“ führt
unter anderem durch die Gemein-
de Neustift.
Mehr Informationen gibt's unter
www.outdoorescape.at/outdoor-
escapes-oberes-donautal<

Der alte Friedhof von Pühret spielt eine wichtige Rolle. Foto: Gästeverein Neustift - infilmity
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bürgermeister-interview

Neustift investiert in seine 
wichtigsten Einrichtungen
neustift. Die Amtszeit von Bür-
germeister Franz Rauscher stand 
in Neustift ganz im Zeichen der 
Neubauten. Dessen Nachfolger 
Christoph Bauer hat nun die Auf-
gabe, für den Erhalt und die Re-
vitalisierung dieser Projekte zu 
sorgen. Im Tips-Interview verrät 
er, wo gerade gearbeitet wird und 
was noch ansteht.

Was sind aktuell die wichtigsten 
Projekte in der Gemeinde Neustift?

Christoph Bauer: Derzeit be-
schäftigt uns die Sanierung der 
Musikschule, wo momentan 78 
Schüler unterrichtet werden. Wir 
haben dort mehr als eine Milli-
on Euro investiert, um diese Bil-
dungseinrichtung für die Zukunft 
fit zu machen. Die Musikschule 
ist im ehemaligen Gemeindeamt 
in der Schulstraße untergebracht. 
Das Gebäude wurde in den Jahren 
1978 bis 1980 erbaut. 1996 über-
siedelte das Gemeindeamt an sei-
nen jetzigen Standort und so fand 
die Musikschule dort – neben dem 
Musikverein – seinen Platz. Sie 
wurde 1998 eröffnet. Mit der Sa-
nierung wollen wir eine Verbes-

serung der Unterrichtsqualität 
erreichen. 

Gibt es auch von technischer 
Seite Neuerungen am Gebäude?

Bauer: Auf dem Dach werden wir 
eine Photovoltaikanlage mit 50 
kWp Leistung und einen Strom-
speicher mit einem Speichervermö-
gen von 60 kWh installieren. Mit 
der dort erzeugten Energie soll in 
der Nacht die Straßenbeleuchtung 
in Neustift betrieben werden und 
das gesamte Haus soll, soweit mög-
lich, energieautark werden. Auch 
für die Wasserversorgung, die bei 
uns ausschließlich über Pumpen 
läuft, soll die erzeugte Energie ver-
wendet werden. Mit einem ähnli-
chen System haben wir schon am 
Feuerwehrhaus in Rannariedl gute 
Erfahrungen gemacht.

Apropos Feuerwehrhaus Ranna-
riedl – was ist dort geplant?

Bauer: Bei der Feuerwehr Ran-
nariedl, wo ich auch Komman-
dant bin, wurde uns für das Feu-
erwehrhaus ein Zubau genehmigt. 
Im Jahr 2018 haben wir ein neues 

Feuerwehr-Rettungsboot erhalten, 
aber die Unterbringung war bisher 
noch provisorisch. Derzeit laufen 
Grundankauf und Planung für die 
Errichtung eines Stellplatzes und 
neuer Umkleidekabinen für unsere 
wachsende Gemeinschaft. Die Da-
men werden immer mehr. Drei sind 
bereits im Aktivstand und in der 
Jugend halten sich Mädchen und 
Burschen in etwa die Waage. Der 
Zubau am Feuerwehrhaus wird im 
kommenden Frühling realisiert. 

Gibt es weitere geplante Bau-
projekte in Neustift?

Bauer: Ja, auch die Sanierung 
des Kindergartens, der seit zwölf 
Jahren in der ehemaligen Volks-
schule in Pühret untergebracht 
ist, steht bevor. 49 Kinder werden 
dort im Herbst den Kindergar-
ten besuchen. Es kommt die alte 
Wohnung weg und dafür neue 
Räumlichkeiten für den Kinder-
garten dazu. Die Ölheizung wird 
dann ebenfalls der Vergangenheit 
angehören und eine Heizung aus 
erneuerbarer Energie wird instal-
liert. Bis Ende des Jahres werden 
wir eine Finanzierung auf die 

Beine stellen und die Planung ab-
schließen.

Wie sieht es in Ihrer Gemeinde mit 
dem finanziellen Spielraum aus?

Bauer: Die Gemeindefinanzen 
sind aktuell sehr herausfordernd. 
Heuer konnten wir noch ausgegli-
chen budgetieren. Im nächsten Jahr 
ist das allerdings noch nicht sicher. 
Die Gelder von Land und Bund 
aus diversen Fördertöpfen tun uns 
natürlich gut, aber langfristig ist 
das auch keine Lösung. Es braucht 
eine Änderung im Finanzierungs-
system der Gemeinden. Leider geht 
uns demnächst auch ein Leitbetrieb 
verloren. Die Firma EDAG über-
siedelt gänzlich nach Hofkirchen. 
Die Räumlichkeiten neben dem 
Gemeindeamt werden ab Anfang 
2026 frei und sind zu vermieten. 
Interessenten können sich am Ge-
meindeamt melden.<  Anzeige

In den 1980er Jahren noch Gemeindeamt und Post (links), nun frisch sanierte Musikschule und Musik-Probelokal (rechts).
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FEST DES JAHRES

Ein Hoch auf
die Quetsch'n
NEUSTIFT. Wenn zu Pfingsten
wieder ganz Neustift beim tra-
ditionellen Fest des Jahres
Kopf steht, dann schlägt heuer
auch erstmals die Stunde für
ein Harmonikatreffen.

Nach dem Festauftakt am Frei-
tag mit der „Nacht der Firmen &
Vereine“ geht am Samstagnach-
mittag ab 13 Uhr erstmals das
Harmonikatreffen für Groß und
Klein über die Bühne. Der Nach-
wuchs ist zahlreich vertreten, ist
doch in der örtlichenMusikschu-
le die Harmonika ein besonders
gefragtes Instrument. Zu Gast ist
an diesem Nachmittag auch Har-
monika-Weltmeister Rene Kog-
ler. Abends spielen die Dirndl
Rocker auf.
Auch amSonntag undMontag ist
für ein buntes Programm mit
Frühschoppen-Gaudi, Bradl-
Brass, Kleinfeldturnier und vie-
lemmehr gesorgt.
Mehr erfährt man im Internet auf
www.festdesjahres.at<

In Neustift gibt's erstmals ein Harmoni-
katreffen. Foto: Wolfgang Spitzbart - stock.adobe.com

Als vorbildlicher Lehrbetrieb mit Auszeichnung 
suchen wir zur Verstärkung unseres Teams 

Tischlerlehrling (m/w) 

Tischlereitechniker-Lehrling Produktion (m/w) 

Tischlereitechniker-Lehrling Planung (m/w) 

Lehrlingsentschädigung gemäß Kollektivvertrag!

Kalischko Tischlerei 
GmbH

Das solltest du mitnehmen:
- Pflichtschulabschluss
- technisches Verständnis
- Interesse am Handwerk
- Motivation

- Teamfähigkeit
- Pünktlichkeit
- Genauigkeit
- räumliches denken
- gute EDV Kenntnisse (Planung)

Das sind deine Aufgaben:
- Bearbeitung von Holz und Holzwerkstoffen
- Herstellung verschiedener Holzprodukte
- Montage beim Kunden
- Bedienung der notwendigen Werkzeuge, 
  Maschinen und Geräte

Haben wir dein Interesse geweckt? 
Dann bewirb dich jetzt mit deinen aussagekräftigen Bewerbungs- 
unterlagen per Mail an info@kalischko.at oder per Post an: 
Tischlerei Kalischko | Pühret 4 | 4143 Neustift

MEISTERHAFT

Erfolgreiche Stockschützen
NEUSTIFT. Als 1973, vor mehr
als 50 Jahren, von Leopold,
Hubert, Hermann und Adolf
Weiss der Stocksportverein SU
Neustift gegründet wurde,
ahnte noch niemand, dass die-
ser Verein einmal zum sport-
lichen Aushängeschild der Ge-
meinde Neustift im Mühlkreis
werden sollte.

Großen Anteil daran hat Erich
Scharrer, ein stocksportbegeister-
ter Neustifter. Er kam 1986 zum
Verein und übernahm im Laufe der
Jahre auch die Vereinsleitung. Un-
zählige Staatsmeistertitel und top
Platzierungen sowohl bei Zielwett-
bewerben als auch im Mann-
schaftsspiel säumen sein Eisstock-
leben.

Familienangelegenheit
So ist es nicht verwunderlich, dass
Erich Scharrers Söhne Martin (30)
und Andreas (20) in die Fußstap-
fen ihres Vaters traten und eben-
falls zu außergewöhnlichen Stock-
schützen heranwuchsen. Beide
schafften es bereits in jungen Jah-
ren bis in den Nationalkader und
spielten – bzw. Andreas spielt im-
mer noch – erfolgreich auf inter-
nationaler Bühne bei Europa- und
Weltmeisterschaften.
Die aktuellsten Erfolge von An-
dreas bei der Eisstock WM U23 in
Kapfenberg Ende Februar sind ein
Weltmeistertitel im Mannschafts-
spiel, eineSilbermedaille imTeam-

Zielwettbewerb und eine Bronze-
medaille im Einzel-Zielwettbe-
werb.

Zurück zum Ursprung
Erich Scharrers größter Wunsch
nach einem erfolgreichen und
schlagkräftigen Neustifter Team
wurde erfüllt, als seine Söhne wie-
der zumHeimatverein zurückkehr-
ten. Mit Markus Öppinger und
Ewald Ratzenböck fand er zwei
hervorragende Stockschützen, die
die Mannschaft komplettieren und
so gelang in der Wintersaison der
Aufstieg in die Staatsmeister-
schaft, die höchste Spielklasse Ös-
terreichs.
In der aktuellen Sommersaison ist
der Spielbetrieb noch voll im Gan-
ge und man ist auf einem guten
Weg, den Aufstieg in die Bundes-
liga zu erreichen. Nach vier von
sechs Vorrundenspielen steht das
Team auf Platz eins in der Tabelle
und es fehlt nur mehr ein kleiner
Schritt ins Viertelfinale.

Nur noch zwei Spiele stehen in den
nächsten Tagen am Programm.

Zweites Team zeigt auf
Auch die zweite Herrenmann-
schaft mit den Spielern Christoph
Weiss, Jakob Rittberger, Christian
Matheis-Weiss, JosefRauscherund
Andreas Fenzl konnten in derWin-
tersaison 24/25mit demAufstieg in
die Landesliga einen großartigen
Erfolg verbuchen. In der Sommer-
saison spielt die zweite Mann-
schaft in der Region 1, auch hier
stehen alle Zeichen auf Aufstieg.
Neben den beiden Herrenmann-
schaften befinden sich eine Da-
menmannschaft und zwei Mixed
Teams im Spielbetrieb.
Trotz aller sportlichen Erfolge
kommt auch der Spaß und die
freundschaftliche Verbindung zu
anderen Vereinen und Gemeinden
nicht zu kurz. So werden neben of-
fiziellen Vereinsturnieren Straßen-
turniere und ein Ortscup für jeder-
mann veranstaltet.<

Die 1. Herrenmannschaft der SU Neustift (v.l.): Martin Scharrer, Erich Scharrer,
Andreas Scharrer, Markus Öppinger, Ewald Ratzenböck Foto: Friedrich Sebesta
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GENUSSREISE

Vom Feld auf den Teller: Wo regionale
Bio-Vielfalt nachhaltig serviert wird
BEZIRK ROHRBACH. Auf der
Suche nach biologisch-kulina-
rischer Vielfalt wird man im
Bezirk Rohrbach auf jeden Fall
fündig. Bio Austria OÖ zeigte
gemeinsam mit Slow Food Ös-
terreich auf, was diese Region
zu bieten hat.

Seit Jahren setzt das Obere Mühl-
viertel Maßstäbe in Sachen bio-
logischer Landwirtschaft und Le-
bensmittelqualität. Deshalb führ-
te hier auch eine überregionale
Pressefahrt her – mit dem Ziel, die
Botschaft von ökologischer Viel-
falt, handwerklicher Verarbei-
tung, fairer Erzeugung und zerti-
fiziertem Bio-Genuss in die Öf-
fentlichkeit zu tragen und damit
den Wert biologischer Lebens-
mittel sichtbar zu machen.
Eine Station war etwa der Biohof
Steinmayr in Niederwaldkirchen,
wo Johannes Steinmayr luftge-
trockneten „Mühscuitto“ zur Ver-
kostung reichte – eine regionale
Spezialität, die traditionelles
Handwerk mit biologischer Tier-
haltung vereint. Beim Mittages-
sen in der biologisch zertifizier-
ten Gastwirtschaft Hansberg von

Anneliese und Johannes Stein-
mayr wurde die enge Verbunden-
heit zwischen Bio-Produzenten
und Gastwirtschaft bei Mühl-
viertler Antipasti, Pulled Pork-
Flammkuchen und Brennnessel-
knödel kulinarisch erlebbar.

Pflanzlicher Genuss
Die pflanzliche Küche entdeckte
man am Biohof Hofer in Arnreit:
Hier vermittelten Magdalena und
Michael Hofer eindrucksvoll, wie
aus regionalem Bio-Soja und Bio-
Süßlupinen hochwertiger Tofu
und Tempeh entstehen.
3-Hauben-Koch Tom Hofer vom

Genießerhotel Bergergut in Afiesl
zauberte einMenü aus Zutaten der
Bio-Produzenten der Region, die
vor Ort ihre Philosophie persön-
lich vorstellten. Gastgeberin Eva-
Maria Pürmayer freut sich über die
wertschätzende Zusammenarbeit
mit den regionalen Bio-Betrieben
und begleitete das Menü mit
außergewöhnlichen Getränken,
wie aufgegossenen Kräuter-Kalt-
auszügen, Mosten, Cider und
handwerklich gebrauten Bieren.

Handwerkstradition
Die gemeinsame Tour von Bio
Austria OÖ und Slow Food Ö

führte außerdem nach Rohrbach-
Berg zum Biohof Steyrl. Dort
machten Sonja und Anton Steyrl
beim Pressen und Verkosten von
Bio-Leinöl die Mühlviertler
Handwerkstradition erlebbar.<

Die Bio-Produzenten bei Eva-Maria Pürmayer und Haubenkoch Thomas Hofer im
Bergergut in Afiesl alle Fotos: Julia Mühlberger

Magdalena Hofer stellt am Biohof
Hofer Tofu her.

Anton Steyrl am Leinfeld

Storchennachwuchs Die Berg-
rettung Böhmerwald hat beim Bau des
Horstes in Aigen-Schlägl gute Basis-
arbeit geleistet: Zwei Jungstörche sind
dort geschlüpft, ein weiteres Ei wird
noch bebrütet. Foto: Daniel Hetzendorfer

Jetzt kannst Du Deinen PV-Strom sinnvoller nutzen. Deiner Familie oder Deinen Freund:in-
nen in ganz Österreich direkt weitergeben. Den Preis bestimmst Du selbst. So bleibt Deine 
Energie dort, wo sie gebraucht wird - bei Menschen, die Dir am Herzen liegen.

www.ourpower.coop/a/friends

Sonnenstrom sinnvoller nutzen
Teile ihn jetzt mit Deinen Liebsten in ganz Österreich.

Jetzt kannst Du Deinen PV-Strom sinnvoller nutzen. Deiner Familie oder Deinen Freund:in-

Family&Friends-Angebot
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SAISONSTART

Neues im Naturbad
SARLEINSBACH. Die Gemein-
de hat beim Naturbad inves-
tiert und rechtzeitig zum Start
in die neue Badesaison einige
Verbesserungen umgesetzt.

In den vergangenen Wochen wur-
de das Gelände auf Vordermann
gebracht, die Fassade erneuert,
frischeMöbel angeschafft und zu-
demeinneuesSonnensegel aufder
Buffet-Terrasse installiert. Im
Herzen des Naturbads, dem Na-
turteich, übernimmt nun ein mo-
derner Reinigungsroboter die
Pflege des Wassers auf umwelt-
schonende und effiziente Weise.
So bleibt dasWasser nicht nur klar
und sauber, sondern auch im Ein-
klang mit dem ökologischen Kon-
zept des Bades.
Beim Badebuffet setzt der Verein
Freizeitpark Naturbad Sarleins-
bach seine im Vorjahr gestartete
Kooperation mit dem Arcus So-

zialnetzwerk fort: Menschen mit
Beeinträchtigung und freiwillige
Helfergruppen betreuen die Gäs-
te. Dadurch entwickelte sich die
Freizeitanlage nicht nur zu einer
Labstation für Badegäste, son-
dern auch zu einem beliebten
Treffpunkt für Nichtbadende.

Buffet-Auftakt am 1. Juni
Die Buffet-Saison wird am Sonn-
tag, 1. Juni, mit einem Früh-
schoppen ab 11Uhr gestartet. Um
etwa 12 Uhr stellen Obfrau Su-
sanne Wurzinger und Franz Eibl
das Programm für die heurige
Saison vor. Naturbad-Experte
Wolfgang Zauner gibt Einblicke,
wie die natürliche, biologische
Wasseraufbereitung und -rege-
neration ohne Chemie funktio-
niert. Für Verköstigung ist bes-
tens gesorgt, außerdem gibt es
eine Verlosung. Der Eintritt ins
Bad ist an diesem Tag gratis.<

Die Badesaison in Sarleinsbach startet mit Verbesserungen. Foto: Gemeinde Sarleinsbach

Reitspaß in den Ferien Der Reitstall Altenfelden bietet in den heurigen
Sommerferien Reitwochen für Kinder (ab sieben Jahren)mit Übernachtung an. Neben
täglichenReitstundenerwartetdiePferdefreundeeinPferdeschmückwettbewerb,eine
Schnitzeljagd,Wanderung und eine Kinderdisco. Termine: 21 bis 26. Juli, 3. bis 9. Au-
gust. Mehr Infos und Anmeldung: reitstall-altenfelden@gmx.at, Tel. 0664 6370610.
Die Kinderreitwochen sind auch für Anfänger geeignet. Foto: Reitstall Altenfelden

TIPS-LESERAKTION

Fussl-Gutscheine für
die fleißige Postlerin
ROHRBACH-BERG. „Na, des
kann jetzt aber net wahr sei!“
strahlte Briefträgerin Gabriele
Fuchs, als sie während ihrer
Arbeit am Rohrbacher Stadt-
platz Tips-Glücksengerl Petra
Hanner begegnete.

Wie aus der Pistole geschossen
kam die richtige Antwort „Tips“ –
sogar, ohne dass das Glücksengerl
überhaupt die Frage nach der Lieb-
lingszeitung stellen musste. Der
Zufall wollte es auch, dass Ga-
briele Fuchs gerade dabei war, die
aktuelle Tips-Ausgabe auszutei-
len, als sie der Rohrbacher Redak-
teurin über den Weg lief. Belohnt
wurde sie mit einem 300 Euro-
Gutschein der Fussl Modestraße.
Insgesamt verschenkt Tips im
Rahmen der Glücksengerl-Aktion

heuer Warengutscheine im Wert
von 28.800 Euro im gesamten Er-
scheinungsgebiet. Wer das
Glücksengerl unterwegs nicht
trifft, hat online auf www.tips.at/
gewinnspiele die Gelegenheit, 100
Euro zu gewinnen.<

Gabriele Fuchs (l.) freute sich riesig
über ihren Gewinn, überreicht von Tips-
Redakteurin Petra Hanner Foto: Gahleitner

neukunden-Aktion

Entspannt mit Shiatsu 
At z e s b e r g .  C h r i s t a
Maria Angerer lädt in ihrer 
Praxis in Fuchsberg 1 dazu 
ein, abzuschalten, neue Kraft 
zu schöpfen und sich ganz von 
Verspannungen zu befreien.

Shiatsu bedeutet wörtlich „Fin-
gerdruck“ und stammt aus der 
klassischen Massage der chinesi-
schen und japanischen Medizin 
(TCM). Shiatsu basiert auf dem 
Prinzip, dass Lebensenergie (Ki) 
durch den Körper fließt und durch 
gezielte Berührungen, Dehnun-
gen und Drucktechniken wieder 
ins Gleichgewicht gebracht wird. 
Diese sanfte, aber tiefwirkende 
Methode fördert die Durchblu-
tung und hilft, Blockaden zu 
lösen, sodass der Körper in einen 
Zustand der Entspannung und 
Harmonie findet.„Shiatsu ist 
eine wunderbare Möglichkeit, 
Körper und Geist ins Gleichge-

wicht zu bringen und den inne-
ren Ruhepunkt zu finden“, erklärt 
Christa Maria Angerer. „Es ist 
besonders hilfreich bei Verspan-
nungen, Stress, Schlafproblemen 
oder einfach für eine ganzheitli-
che Entspannung."<� Anzeige

Christa Maria Angerer ist Shiatsu-
Praktikerin, gewerbliche und medizini-
sche Masseurin Foto: Lisa Pühringer

Aktion für Neukunden bis 1. 
September: 25 bis 30 Minuten 
um 37 Euro, 50 Minuten um 67 
Euro (für Standort Atzesberg)
Termin: 0676 87345242
www.shiatsu-angerer.at
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SPATENSTICH

Weber baut neue Zentrale
ROHRBACH-BERG. In Neund-
ling entsteht das neue Firmen-
areal von Weber Bau.

Gemeinsam mit vielen Ehren-
gästen setzten die Eigentümer
Baumeister Markus Fehringer
und Peter Hans den Spatenstich
für den Neubau. Damit ist der of-
fizielle Startschuss für das große

Bauvorhaben gefallen: Direkt an
derB127 inNeundling entsteht in
dennächstendrei Jahrendas neue
Firmengebäude, mit dem das
Rohrbacher Traditionsunter-
nehmen einen wichtigen Schritt
für die Zukunft setzt.
Das bestehende Firmengelände
inderBahnhofstraßesollnachder
Übersiedlung in ein Wohngebiet

umgewandelt werden. Rohr-
bach-Bergs Bürgermeister
AndreasLindorfer freut sich über
die neuen Perspektiven, die sich
damit für die Stadt ergeben.
Bezirkshauptmann Valentin
Pühringer lobte insbesondere
die hervorragende Zusammen-
arbeit im Genehmigungsverfah-
ren.<

Der Spatenstich für das neue Weber Bau-Firmenareal in Neundling ist gesetzt. Foto: Stadtgemeinde Rohrbach-Berg

textil und holz

6 bis 8. Juni: Holz- und Webereimarkt 
der Herzen in Helfenberg
helfenberg. Ein wunderbares 
Wochenende für alle Textil- und 
Holzliebhaber steht vor der Tür. 

Vom 6. bis 8. Juni verwandelt 
sich das Areal der Helfenberger 
Textilfabrik bereits zum fünften 
Mal in einen pulsierenden Hand-
werksmarkt. Über hundert regio-
nale Aussteller präsentieren ihre 
Produkte und bezaubern die Be-
sucher mit wunderbaren Waren. 
Nachhaltige Mode, Holzskulptu-
ren, Bett- und Haushaltstextilien, 
Vollholzmöbel, kleine Geschen-
ke, Mitbringsel und vieles mehr 
wartet darauf, entdeckt zu wer-
den. Auch das Vollholzmöbel-
Outlet bzw. das Textilgeschäft 
der Naturfabrik am Areal sind 
durchgehend geöffnet. 

helfenberg hilft zusammen
Bei diesem wunderbaren Event 
ist beinahe der ganze Ort auf 
den Beinen und trägt zum Ge-
lingen bei. Die örtlichen Vereine 

und Betriebe kümmern sich um 
die Verpflegung mit regionalen 
Schmankerln, den Shuttledienst 
vom Parkplatz und vieles mehr. 
Wer Lust hat über den Markt zu 

schlendern und sich vom Flair 
des Mühlviertler Weberortes an 
der Steinernen Mühl begeistern 
zu lassen, wird mit toller Stim-
mung und Freundlichkeit will-
kommen geheißen.<� Anzeige

In Helfenberg dreht sich bald alles um Holz und Textilien. Foto: Naturfabrik

Markt-Öffnungszeiten:
Freitag, 6. Juni von 13 bis 18 Uhr
Samstag, 7. Juni von 9 bis 18 Uhr
Sonntag, 8. Juni von 9 bis 17 Uhr

Rohrbacherstraße 6–7
4184 Helfenberg

Der Eintritt von fünf Euro ist ein 
Gutschein, der im Geschäft der 
Naturfabrik in Helfenberg und 
Ahorn eingelöst werden kann.

www.holz-webereimarkt.at

AUF TOUR

Kräuterreise
ins Innviertel
KLAFFER. Der Biohof Geinberg,
eines der modernsten und um-
weltfreundlichsten Gewächs-
häuser Europas, ist Ziel einer
Kräuterreise des Bio-Heilkräu-
tergartens Klaffer am Pfingst-
samstag, 7. Juni (Abfahrt um7.30
Uhr beim Kirchenparkplatz
Klaffer). Der Biohof Geinberg
produziert seit Jänner 2022 auf
einer Fläche von knapp 12 Hekt-
arBio-Tomaten,Bio-Paprikaund
Bio-Gurken. Nach dem Besuch
am Vormittag und einem Mit-
tagessen im Stiftsstüberl in Rei-
chersberg geht es von 14 bis 16
Uhr noch zur Staudengärtnerei
Sarastro in Ort am Inn. Bei der
Heimfahrt wird noch zu einer
Jause eingekehrt.
Anmeldung (2 Wochen vorher)
unter 07288 6419, kon-
takt@heilkraeutergarten.at<
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HTL LEISTUNGSSCHAU

Ein Turnsaal voll kreativer Lösungen
NEUFELDEN. 29 Diplomarbei-
tenhabendievierMädchenund
70 Burschen aus den Ab-
schlussklassen der HTL Neu-
felden bei einer Leistungs-
schau präsentiert.

Von einem Anhänger mit
Wiegeeinrichtung bis zur Lern-
plattform für Legasthenie- und
Dyskalkulie-Training; vom
Multimedia-Guide für das Stift
Schlägl bis zur Mandelschälma-
schine; von der Drahtrichtanlage
bis zur PV-Prognose zur Vor-
beugung von Überproduktion:
Die HTL-Maturanten zeigten
wieder eine beeindruckende
Vielfalt an innovativen, kreati-
ven Lösungen.
„Diplomarbeiten an der HTL
Neufelden bieten eine ausge-
zeichnete Plattform für die Zu-
sammenarbeit von Schule und

Wirtschaft. Neben klassischen
Themen aus dem Maschinenbau
und der Automatisierungstech-
nik wurden auch vielfältige Soft-
warelösungen entwickelt“, freut
sich Direktor Günther Oberaig-
ner, dass wieder viele regionale
Unternehmen die Möglichkeit
genutzt haben, um gemeinsam
mit den Schülern innovative Pro-

jekte zu realisieren. Neben Fir-
men zählten auch Vereine, Pri-
vatpersonen bzw. die Schule
selbst zu den Auftraggebern.
Die überzeugendsten Arbeiten
wurden von einer Jury in einer
„Best of Session“ gewürdigt.<

Mehr Bilder zum Thema

Das größte Projekt war der Anhänger mit Wiegeeinrichtung. Fotos: Gahleitner

Das für David Wolke entwickelte
Heattreat ist ein Wärmebehandlungs-
system für Messerklingen.

Der Multimedia-Guide für das Stift
Schlägl kann für weitere Anwendun-
gen adaptiert werden. Die HTL selbst
etwa nutzt das Programm bereits.

OurPOwer

Eigenen Sonnenstrom 
sinnvoller nutzen
OÖ. Was wäre, wenn man seinen 
überschüssigen Sonnenstrom an 
die Tochter in Wien, den besten 
Freund im Nachbarbundesland 
oder für den Zweitwohnsitz in der 
Stadt weitergeben könnte? Mit dem 
Family&Friends-Angebot von Our-
Power wird das möglich: Man teilt 
seinen PV-Strom mit Menschen, 
die einem wichtig sind – zum 
selbst festgelegten Preis. Der eige-
ne Strom wird so zur Verbindung 
über Distanz hinweg. Lisa bezieht 
Energie von ihren Eltern aus Ober-
österreich – für sie ist das mehr als 
Versorgung, es ist ein Stück Familie. 
Lukas und Laura nutzen Strom von 
den Schwiegereltern – und wissen 
genau, woher er kommt. Im Gegen-
satz zu klassischen Energiegemein-
schaften, bei denen Strom nur in 
Echtzeit getauscht werden kann, bie-
tet der OurPower-Marktplatz mehr 

Flexibilität: Sonne, Wind und Was-
ser ergänzen sich dort zu einem sta-
bilen System – so sind Freunde und 
Familie rund um die Uhr versorgt.

Infoevent am 5. Juni
Wer mehr erfahren möchte, kann 
beim Online-Family&Friends-
Infoevent am Donnerstag, 5. Juni 
2025 von 17.30 bis 19 Uhr teil-
nehmen. Das OurPower-Team 
erklärt alles rund ums Teilen, 
Einladen und die Technik. Anmel-
dung unter: strom.ourpower.coop/ 
family-and-friends<� Anzeige

Family&Friends-Angebot von OurPowerFamily&Friends-Angebot von OurPower
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SELBSTBEHAUPTUNGSKURS

Sicherheitstage mit
einem Profi erleben
ROHRBACH-BERG. In der Be-
zirkssporthalle Rohrbach zeigt
Sicherheitsprofi Markus
Schimpl in zwei Kursen, wie
man selbstbewusst auftritt.

Wie schütze ich mich selbst?
Dieser Frage gehen die Teilneh-
mer bei den zweiteiligen Sicher-
heitstagen mit Markus Schimpl
nach. Am 27. Juni und 5. Sep-
tember zeigt er sowohl in einem
Kinder- als auch in einem Er-
wachsenen-Kurs,wieman sich in
brenzligen Situationen – etwa am
Schulweg oder im Alltag – am
besten verhält. Mit praktischen
Übungen erlernen die Teilneh-
mer, wie man sich wehrt oder
vorbeugend handelt. Kurs A
richtet sich an 6- bis 10-Jährige,
Kurs B an alle ab 11 Jahren.<

Kurs A:
27. Juni, 14 bis 17 Uhr
5. September, 14 bis 15.40 Uhr
Kurs B:
27. Juni, 17.30 bis 21 Uhr
5. September, 16 bis 17.40 Uhr
Kursort: Bezirkssporthalle
Anmeldung bis 16. Juni: SMS an
Tel. 0664 88226741 mit folgen-
dem Text: Gruppe A oder B/ Name
Teilnehmer / Schule / Alter/ Tel.Nr.
Kosten: 60 Euro/Person für beide
Termine

Spielerisch werden brenzlige Situatio-
nen geübt. Foto: Schimpl
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WKOÖ

Franz Edlbauer mit dem Titel 
„Kommerzialrat“ ausgezeichnet
OÖ. WKOÖ-Vizepräsident Leo 
Jindrak überreichte kürzlich 
an Franz Edlbauer das Dekret 
über die Verleihung des Berufs-
titels „Kommerzialrat“.

Als Gratulant stellte sich auch 
Wirtschaftsminister Wolfgang 
Hattmannsdorfer ein, der dem aus-
gezeichneten Unternehmer große 
Anerkennung für sein wirtschaft-
liches Engagement aussprach.

Franz Edlbauer – ein 
ausgezeichneter Unternehmer
Franz Edlbauer, 1966 in Freistadt 
geboren, hat in seiner Funktion als 
Obmann der Bezirksstelle Wels 
maßgeblich die überaus positive 
Entwicklung des Wirtschafts-
standorts Wels/Wels-Land in den 
letzten Jahren mitgestaltet. So 
zählt der Wirtschaftsraum Wels 
mittlerweile zu den erfolgreichs-
ten Gebieten Österreichs und be-
heimatet eine Vielzahl von Leit-
betrieben. Durch die Schaffung 
und die stetige Weiterentwicklung 
des „Wirtschaftsservice Wels“, 
einer Kooperation der Stadt Wels, 
der WKO Wels sowie der Busi-

ness Upper Austria, wurden seit 
2017 in punkto Betriebsansiede-
lung enorme Erfolge verzeichnet 
und international namhafte Be-
triebe nach Wels gebracht. 
Auch das von Edlbauer repräsen-
tierte Familienunternehmen Pril-
linger steht für unternehmerischen 
Erfolg, der nicht nur auf Österreich 
beschränkt ist. Der Welser Land-
technik-Ersatzteilspezialist Prillin-
ger ist heute in zehn europäischen 
Ländern als Experte für land- und 

forstwirtschaftliche Ersatzteile in-
ternational höchst erfolgreich. 
„Seit Kurzem bringt er sein gro-
ßes Fachwissen zudem auch als 
Mitglied des Landesgremialaus-
schusses des Baustoff-, Eisen- und 
Holzhandels ein“, freut sich Gremi-
alobmann Josef Simmer. Mit deut-
lich mehr als 100.000 Mitarbei-
tern allein in Oberösterreich ist die 
Bauwirtschaft im weiteren Sinn der 
mit Abstand größte Arbeitgeber in 
unserem Bundesland. Die Bauwirt-

schaft stellt fast jeden vierten Ar-
beitsplatz zur Verfügung. Das hängt 
mit den engen Ver�echtungen der 
Bauwirtschaft im engeren Sinn mit 
den zahlreichen vor- und nachgela-
gerten Sektoren zusammen. „Ein 
wichtiges Teilsegment dieses um-
fassenden Branchen-Clusters stellt 
der Baustoff-, Eisen- und Holzhan-
del dar. Rund 4.000 Mitgliedsbe-
triebe umfasst diese zentrale Bran-
che“, sagt Gremialgeschäftsführer 
Markus Hofer.<� Anzeige

v.l.: Anna-Maria Edlbauer (Gattin von Hr. Edlbauer), Franz Edlbauer, WK-Vizepräsident Leo Jindrak Foto: Harald Dostal

FH GESUNDHEITSBERUFE OÖ

Auf Gesundheitsberufe spezialisiert
OÖ. Mit über 2300 Studienplätzen in 
fünf Regionen in OÖ eröffnen sich 
Perspektiven für jene, die mehr als 
nur einen Job suchen. Das Angebot 
reicht von sechssemestrigen Bache-
lor-Studiengängen über viersemest-
rige berufsbegleitende Master-Pro-
gramme bis hin zu akademischen 
Hochschullehrgängen in der P�ege. 
Ein Studium ist mit und ohne Matu-
ra möglich. Upgrademöglichkeiten 
in der Gesundheits- und Kranken-
p�ege gibt’s mit dem PFA-Upgrade 
sowie mit dem Bachelor-Upgrade 

für Personen mit Diplom. Ab 2026 
ist eine verlängerte berufsbegleiten-
de Variante des Studiums Gesund-
heits- und Krankenp�ege geplant. 
Diese Vielfalt ermöglicht ein praxis- 
und wohnortnahes Studium, das auf 
die persönlichen Interessen und be-

ru�ichen Ziele abgestimmt ist. Dank 
der engen Zusammenarbeit mit den 
Kliniken der Region wenden die 
Studierenden ihr erlerntes Wissen 
unmittelbar in der Praxis an und 
sammeln wertvolle Erfahrungen für 
ihren späteren Berufsweg.

Bewerbungszeiten
Bachelor (Biomedizinische Analy-
tik, Gesundheits- und Krankenp�e-
ge, Radiologietechnologie), PFA-
Upgrade & Hochschullehrgänge: bis 
15.8., Master: bis 15.6.<�Anzeige

www.fh-gesundheitsberufe.at
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HINWEISE ERBETEN

Schmierereien
ULRICHSBERG. In der Nacht auf
Sonntag hat ein Unbekannter im
Kreisverkehr im Ortsgebiet von
Ulrichsberg ein nach links gerich-
tetes Hakenkreuz und den Schrift-
zug „Es ist genug!“ auf die Fahr-
bahn gesprüht. Ein identes Ha-
kenkreuz wurde auf der Fahrbahn
der angrenzenden Moldaustraße
entdeckt. Weiters besprühte der
Täter eine Werbetafel mit einem
Hakenkreuz sowie dem Schrift-
zug „Ausländer raus!!!“. Die
Polizei Ulrichsberg bittet umHin-
weise unter Tel. 05 9133-4261.<
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Piercingmit 15 Jahren

Ich möchte mir ein Bauch-
nabelpiercing stechen lassen.
Meine Eltern sind aber nicht
einverstanden. Darf ich mir
trotzdem eines stechen las-
sen?
C., 15

Hallo C.!

Aus rechtlicher Sicht benötigst du
für ein Piercing eine schriftliche
Einverständniserklärung deiner
Eltern, wenn du zwischen 14 und
18 Jahre alt bist. Wenn davon aus-
zugehen ist, dass die gepiercte
Stelle innerhalb von 24 Tagen ab-
heilen wird, ist die Zustimmung
deiner Eltern nicht notwendig. Die
Abheilung eines Bauchnabelpier-
cings dauert allerdings länger als
24 Tage, das heißt, du benötigst
dafür das elterliche Einverständ-
nis. Ich denke, dass es in jedem Fall
gut ist, wenn du vor dem Piercen
mit deinen Eltern darüber redest.
Vereinbart dann am besten einen
gemeinsamen Beratungstermin in
einem seriösen Piercingstudio.
Dort habt ihr die Gelegenheit, eu-
re Fragen zu stellen und mögliche
Bedenken oder Risiken sowie das
weitere Prozedere in Bezug auf die
Nachbehandlung zu klären. Mach
dir auch Gedanken darüber, ob dir
das Piercing auch dann noch ge-
fallen wird, wenn du älter bist.
Auch wenn du ein Piercing ent-
fernen kannst, besteht das Risiko
einer (kleinen) dauerhaften Nar-
be.
Weitere Infos zum Thema Piercing
erhältst du in unserer Broschüre
„Tattoo & Piercing“, auf unserer
Homepage oder im JugendService
deiner Wahl (jugendser-
vice.at/infostores).

Foto: Schuldnerhilfe OÖ

von
Linda Soliman
Jugendberaterin

JUGENDSERVICE-
TIPP

4150 Rohrbach, Stadtplatz 40 
Mi und Fr: 14 bis 17 Uhr
Tel: 0664 6007215919
jugendservice-rohrbach@ooe.gv.at
www.jugendservice.at

40 JAHRE ARCUS

Ein buntes Fest der Vielfalt
ALTENFELDEN. 40 Jahre geleb-
te Menschlichkeit, 40 Jahre so-
ziale Verantwortung: Das
Arcus Sozialnetzwerk feierte
das 40-jährige Bestehen mit
einem Ball der Vielfalt.

Von Beginn an herrschte beste
Stimmung beim Ball der Vielfalt,
der seinem Namen alle Ehre
machte. Beginnend beim Auftanz
durch inklusive Tanzpaare, über
die Versteigerung eines Kunst-
werks, das fünf Kunden aus vier
verschiedenen Werkstätten mit-
gestaltet haben, bis zum Gstanzls-
ingen war den ganzen Abend hin-
durch Lebensfreude spürbar.
Mitarbeiter, Klienten, Wegberei-
ter und Wegbegleiter feierten ge-
meinsam beim Wildparkwirt die
Erfolgsgeschichte des Arcus So-
zialnetzwerkes,dassichdankMut,
Weitblick und viel Idealismus

großartig entwickelt hat und heu-
te aus der oö. Soziallandschaft
nicht mehr wegzudenken ist.
Es war ein Abend, um Danke zu
sagen– aber auch, umWünsche zu
äußern: etwa nach mehr Inklusion
in der Gesellschaft, nach mehr
Chancen in Betrieben, oder nach
mehr Wohnplätzen, vor allem
auch für ältere Menschen mit Be-
einträchtigung.

Soziallandesrat Christian Dörfel
bekräftigte, dass sich dieWünsche
mit den Überlegungen des Landes
OÖdecken: „UnserZielmuss sein,
dass alle Menschen ein Leben in
Würde führen können und Teil der
Gesellschaft sind. Daran wollen
wir gemeinsam arbeiten.“<

Eine Geburtstagstorte fehlte zum 40er natürlich nicht. Foto: Gahleitner

Mehr Bilder zum Thema

ROTKREUZ-OFFIZIERIN

Vom Berufsfindungs-Praktikum
ins Bezirksrettungskommando
ROHRBACH-BERG. Das Be-
rufsfindungspraktikum nach
der Matura brachte Melanie
Weißhäupl zum Roten Kreuz.
Heute ist sie nicht nur als frei-
willige Rettungssanitäterin an
der Ortsstelle Rohrbach im
Einsatz, sondern auch Teil des
Führungsteams.

Seit ihrer Ausbildung zur Ret-
tungssanitäterin beim Sommer-
kurs 2013 ist Melanie Weißhäupl
als Freiwillige dabei. Die ausge-
bildete ROKO-Mitarbeiterin ist
außerdem Ortsstellenleiter-Stell-
vertreterin und Freiwilligenkoor-
dinatorin sowie Vortragende bei
Erste Hilfe-Kursen.
Nach dem zweiten Teil der Füh-
rungskräfteausbildung trat statt
einer geplanten Übung zum The-

ma Stabsbetrieb mit der Corona-
Krise gleich der Ernstfall ein.Me-
lanie konnte die ersten Erfahrun-
gen im Bezirksrettungskomman-
do machen. Es folgten die Offi-
ziersausbildung und vollständige
Eingliederung ins Führungsteam.
„Im Bezirksrettungskommando
zu arbeiten, bringt andere Her-
ausforderungenmit sich, als in der

Jugendarbeit auszuhelfen oder
Übungen und gemeinschaftliche
Aktivitäten im Ausschuss zu or-
ganisieren. Die Betreuung von
Patienten erfordert wieder andere
Qualitäten. Diese Vielfalt ist die
Bereicherung, die ich an meiner
freiwilligen Tätigkeit beim Roten
Kreuz erlebe und schätze“, be-
tont die Rohrbacherin. Besonde-
ren Wert legt sie darauf, Frauen
darin zu bestärken, sichtbar zu
werdenunddasEngagementbeim
Roten Kreuz als persönliche Be-
reicherung wahrzunehmen.<

Der nächste Sommerkurs
startet mit dem Erste-Hilfe-Kurs am
24. Juni in Rohrbach. Informationen:
www.roteskreuz.at/rohrbach
oder bei jeder Rotkreuz-Dienststelle.
www.passende-jacke.at

Melanie freut sich über Verstärkung .

Foto: Rotes Kreuz
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GROSSEVENT

Rohrbacher Stadt Open Air geht mit
LaBrassBanda in die zweite Runde

Nach dem erfolgreichen Auftakt im Vorjahr geht das Stadt Open Air Rohrbach-Berg heuer in die zweite Runde – und
das mit einem musikalischen Highlight: Am 15. August wird LaBrassBanda im Rahmen ihrer Party Polka Tour die
Bühne am Stadtplatz zum Beben bringen.

ROHRBACH-BERG. Die bayeri-
sche Brass-Pop-Formation, be-
kannt für ihren energiegelade-
nen Soundundmitreißende Live-
Auftritte, ist ein absoluter Publi-
kumsmagnet und verspricht
einen unvergesslichen Abend in
der Bezirkshauptstadt.
Als Vorband konnte mit Bradl-
Brass eine bekannte Formation
gewonnen werden, die bereits
zahlreiche Fans begeistert hat
undMusik aus der Region für die
Region macht.

Das Stadt Open Air erstreckt sich
erstmalsüberzweiTage:Aucham
16. August dürfen sich Musikbe-

geisterte auf ein besonderes
Konzert freuen: Ein österreichi-
scher Superstar hat sich ange-

kündigt – Details dazu soll es in
Kürze geben, so die Veranstalter
von Smashland.

15. und 16. August
Stadtplatz Rohrbach-Berg
Karten: www.oeticket.at und
ÖTicket-Vorverkaufsstellen (Libro,
Trafik Kolenc Rohrbach-Berg)

Party Polka ohne Ende verspricht LaBrassBanda beim Konzert am 15. August. Foto: David Koenigsmann

Josephine Baker:
Idol und Ikone
LINZ. Josephine Baker ist eine
Ikone. Sie war ein internationa-
ler Superstar und eine Men-
schenrechtsaktivistin mit großen
Idealen. Sie wollte die Welt da-
von überzeugen, dass Frieden,
Freiheit und Gleichberechtigung
universaleMenschenrechte sind,
unabhängig von Hautfarbe, Re-
ligion, Nationalität, Geschlecht
oder sexueller Orientierung.
Im Francisco Carolinum Linz läuft
bis 7. September die Ausstellung
„Josephine Baker. Idol Ikone In-
spiration“. Sie widmet sich mit
Kunstwerken, zeitgenössischen
und popkulturellen Filmdoku-
menten sowie zahlreichen Ori-
ginalfotografien und Objekten
ihren frühen Auftritten in Wien,
ihrem Weg zum ersten weibli-
chen Superstar mit afroamerika-
nischenWurzeln, zur Kämpferin
gegen Rassismus und schließlich

zur französischen Nationalhel-
din. Nähere Informationen:
www.ooekultur.at

Baker fotografiert von Murray Nor-
man. Foto: OÖ Landes-Kultur GmbH

Eurothermen:
Sommer Open Air
BAD SCHALLERBACH. Hochka-
rätige Musik und beste Festival-
Stimmung verspricht das ORF
Radio Oberösterreich-Sommer
Open Air auf dem Gelände des
EurothermenResort am Sams-
tag, 26. Juli. Höhepunkt ist der
Auftritt von Peter Cornelius. Seit
fünf Jahrzehnten zählt er zu den
erfolgreichsten Singer-Songwri-
ter im deutschsprachigen Raum.
Angesagt haben sich zudem die
Wienerin Avec, die A-cappella-
Band „Flying Pickets“ und Simon
Lewis. Einlass ist ab 18.30 Uhr.
Eintrittskarten kosten im Vorver-
kauf 39 Euro, Frühbucher-Ti-
ckets sindbis 30.April um29Euro
erhältlich. Mit einer gültigen Ein-
trittskarte ist die Anreise zwi-
schen Linz beziehungsweise
Schärding und Bad Schallerbach
per Bahn gratis. Für die Rück-
fahrt gibt es Sonderzüge.

Nähere Informationen erhält
man im Internet unter
www.eurothermen.at und
www.ooe.orf.at.

Peter Cornelius spielt am 26. Juli in
Bad Schallerbach auf.Foto: Alexander Müller
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GEBOLTSKIRCHEN. Gleich ab dem 
Parkplatz beginnt das Erlebnis: 
Am Kohlebahnhof Scheiben er-
wartet Familien ein Ausflug, der 
Geschichte lebendig macht und 
Groß wie Klein zum Staunen bringt. 
Hier taucht man ein in die Welt des 
früheren Kohlebergbaus – mit Gru-
benlok und Draisine. Wer möchte, 
startet mit einer Fahrt im Gruben-
zug „Oskar der Grubenschlupf“, der 

über einen 3,5 Kilometer langen 
Rundkurs durch den Hausruck-
wald führt – inklusive kurzer Fahrt 
durch einen Schaustollen! Oder 
man schwingt sich auf die Fahrrad-
Draisine und strampelt fröhlich auf 
den alten Gleisen der Kohlebahn 
los – eine außergewöhnliche Art, 
die Natur zu erleben. Im liebevoll 
gestalteten Museum im Bahn-
hofsgebäude gibt es Spannendes 

zu entdecken: eine Modellanlage, 
historische Bilder, eine Schaukü-
che – und mit etwas Glück erzählen 
ehemalige Bergmänner von früher.

Besondere Tage am Bahnhof
An einigen Tagen wird der Ausflug 
zum Kohlebahnhof noch besonde-
rer: Etwa bei den Kiosk-Schman-
kerltagen am 15. August und 26. 
Oktober mit besonderen Leckerei-
en oder bei der 20-Jahr-Jubiläums-
feier am Sonntag, 3. August (Er-
satztermin: 10. August), organisiert 
vom Bergknappenclub und der Ge-
meinde Geboltskirchen.

Trattnach-Ursprung: Naturer-
lebnisweg mit Vogel-Lehrweg
Nach dem Bahnhof-Abenteuer 
gehts auf eine gemütliche Wander-
ung zum Trattnach-Ursprung. Der 
1,2 Kilometer lange Erlebnisweg ist 
kinderwagentauglich und steckt 
voller Mitmachstationen – vom 
Wasserrad bis zum Spiraltrichter. 
Der Vogel-Lehrweg mit 14 Stationen 
lädt zum Lauschen und Entdecken 
ein.  Am Ende wartet ein Highlight: 

Auf Schienen durch 
den Hausruck-Wald

Ein toller Tag für die ganze Familie am Kohlebahnhof Scheiben –  
mit Geschichte, Bewegung und jeder Menge Spaß in der Natur.

Ob mit Lok, Draisine oder am Vogellehrpfad – hier ist für die ganze Familie etwas dabei.

Ausflugs

KOHLEBAHNHOf 
Saison: 1. Mai bis 
26. Oktober
Öffnungszeiten: Sa., So. 
und Feiertag: 12 bis 17 Uhr 
Gruppen auch wochentags 
nach Voranmeldung möglich 

Kiosk-Schmankerl:
15. August und 26. Oktober
20-Jahr-Jubiläumsfeier:
3. August

Kontakt:
Tel.: 07732 3513 
www.kohlestrasse.at

Wasserspaß am Naturerlebnisweg: Mitmachen ausdrücklich erwünscht!

der Wassererlebnisplatz mit Feuer-
salamander „Trattino“, der fröhlich 
Wasser speit und bei Kindern für 
jede Menge Spaß sorgt. Anzeige
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Ein barockes Juwel
Das Stift St. Florian, eines der bedeutendsten Barockschlösser Österreichs, hat seine
Tore wieder für Besucher geöffnet. Bis 31. Oktober finden täglich Führungen statt.

ST. FLORIAN. Die Besucher ha-
ben die Möglichkeit, in die faszi-
nierende Geschichte des Klosters
einzutauchen und mehr über die
einzigartige Architektur und die
bedeutenden Persönlichkeiten zu
erfahren, die hier gewirkt haben.
Erfahrene Kulturvermittler zeigen
die Bibliothek, den Marmorsaal,

die Altdorfer Galerie, die Stifts-
basilika mit Blick auf die „Bruck-
ner-Orgel“ und die Gruft mit dem
Sarkophag Anton Bruckners.
Die klassischen Führungen finden
täglich um 11, 13 und 15 Uhr statt
und dauern etwa 75Minuten. Der
Eintritt für Erwachsene beträgt 13
Euro. Optional kann die Besichti-

gung der 16 Kaiserzimmer im
zweiten Stock des Stiftes zusätz-
lich zur klassischen Führung ge-
bucht werden. Erwachsene zah-
len insgesamt17,50Euro.DasStift
bietet auch heuer wieder das
beliebte „Hörerlebnis Bruckner-
orgel“, ein 25-minütiges Live-
Konzert. Ein musikalischer Höhe-

punkt ist auch das „Hörerlebnis
Brucknerflügel“, jeden zweiten
Samstag. Die im Bruckner-Jubilä-
umsjahr ins Leben gerufene Aus-
stellung „Wie alles begann“ ist
auch heuer wieder Bestandteil
des Kulturangebotes .
Nähere Informationen unter:
www.stift-st-florian.at

Immer einen Besuch wert: das Stift St. Florian Fotos: Doris Himmelbauer (l.., ru.) Werner Kerschbaummayr (r.)

Urlaub
vom Alltag.
Viele attraktive Sommer-Aktionen
entdecken auf eurothermen.at

Bonus-SommerVorteile!

08. - 10.AUGUSTTAISKIRCHEN IM INNVIERTEL
3 TAGE • 5 BÜHNEN • CAMPING

20
25

präsentiert

HAUPTBÜHNE

ELECTRONIC BÜHNEN

KULTURBÜHNEN

RIAN · KRAUTSCHÄDL
BLACK SEA DAHU • GARISH

THE ELEMENT · LIQUID SOUL
RITMO · VANDAL · EXPULZE

MATHIAS KADEN · FRIDA DARKO

ENDLESSWELLNESS · LEFTOVERS
TOBIAS POETZELSBERGER & BAND

… and many more

… and many more

… and many more

KOVEN·VIBE CHEMISTRY

MASCHEK · SCHEIBSTA
DER TRAURIGE GÄRTNER • LIMUKA LIVE KARAOKE
POETRY SLAM • ELECTRIC NIPPLES RADIOSHOW • PIECES OF PAI
ANDREAS ACHLEITNER • PUPPENTHEATER LUMUMBA • YOGA •WORKSHOPS
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Spirituell wandern
Der Johannesweg ist ein spiritueller Wanderweg durch
die hügelige Mühlviertler Landschaft.

PIERBACH. Die landschaftliche
Vielfalt des nordöstlichen Mühl-
viertels sorgt mit erfrischenden,
glasklaren Bächen, satten Misch-
wäldern und imposanten Granit-
formationen für das perfekte Na-
turerlebnis.
Gerade in einer Zeit, die von Un-
sicherheiten geprägt ist, in der
viele auf der Suche nach Ant-
worten sind, ist es für Menschen
wichtig, in der Natur zur Besin-
nung zu kommen, zu wissen, wer
man selbst ist. Bei einer Wan-
derung am 84 Kilometer langen
Johannesweg kann man sich auf
das Wesentliche besinnen und
den eigenen Akku wieder aufla-
den. An 12 Stationen entlang des
Weges werden Impulse und
Weisheiten vermittelt, die zum
Nachdenken anregen sollen.
Beim spirituellen Rundwander-
weg erwartet die Wanderer eine
sehr aussichtsreiche Tour – zahl-

reiche Kraftplätze, fantastische
Aussichtspunkte und fünf Gipfel-
kreuze mit grandiosen Rundbli-
cken. Auch viele kleinere und
größere spirituelle Einrichtun-
gen wie Kirchen, Kapellen und
Marterl befinden sich am Johan-
nesweg. Ausgangspunkt ist die
Gemeinde Pierbach. Es kann
auch in jeder anderen Gemein-
de entlang des Rundwegs losge-
wandert werden: von Schönau,
St. Leonhard, Weitersfelden, Kal-
tenbach, Unterweißenbach und
Königswiesen. Der Weg wird in
drei, vier oder fünf Tages-Etap-
pen bestritten, wobei empfoh-
len wird, sichmindestens vier Ta-
ge Zeit zu nehmen.
Geführte Johannesweg-Touren
gibt es von 4. bis 7. Juni und von
8. bis 11. Oktober.
Nähere Infos: Tel. 050 7263-300,
Mail: badzell@muehlviertel.at,
www.johannesweg.at

Für den 84 Kilometer langen
Pilgerweg imMühlviertel
sollte man mehrere Tages-
Etappen einplanen.

Foto: TVBMühlviertel | Andreas Walch

Tipps holen und los starten! Jetzt noch mehr
Ideenfür Ihren nächsten Familienausflug. ausflugstipps.at
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Straßenkunst im
Mural Harbor

Mit Mural Harbor ist im Linzer Hafen Europas größte
Graffiti- und Muralismo- (Wandmalerei) Galerie mit mehr
als 300 teils überdimensionalen Graffitis entstanden.

LINZ. Werke von Künstlern aus
etwa 30 Nationen zieren die Fas-
saden von alten Industriebauten
und Häusern. Und es werden je-
des Jahr mehr. Nationale und
internationale Künstler wie Aryz,
Lords, Nychos oder Roa haben
sich bereits im Linzer Hafenge-
lände verewigt. Für Besucher gibt
es verschiedene Möglichkeiten,
die Kunstwerke mit einem fach-
kundigenGuidezuentdecken.Bei
Workshops kann man selbst mit
der Sprühdose Spuren im Linzer
Handelshafen hinterlassen.
Große Lagerhallen, Container,
Kräne und Schienen säumen die
drei großen Wasserbecken im
Linzer Hafen. Aus dem Wunsch,
die grauen Fassaden der Hafen-
gebäude zu verschönern, ent-

stand vor über zehn Jahren ein
135Hektargroßer, lebendigerOrt
für Straßenkunst.
Besichtigen kann man die Werke
nur im Rahmen von Führungen
beim „Mural Walk“, einem ge-
führten Spaziergang inklusive
Graffiti-Crashkurs, oder per
„Mural Boat“, einer moderierten
Bootstour inklusive Graffiti-
Crashkurs. Die nächsten Boots-
rundfahrten sind am 21. Juni,
19. Juli, 16. August, 20. Septem-
ber und am 18. Oktober.
Der Mural Harbor hat keine Öff-
nungszeiten. Eine Besichtigung
ist ausschließlich im Rahmen
einer gebuchten Tour und in Be-
gleitung eines Guides möglich.
Tickets und nähere Infos:
www.muralharbor.at

Über 100Werke von Künst-
lern aus etwa 30 Nationen
sind auf dem 135 Hektar
großen Areal zu bestaunen.

Fotos: Volker Weihbold

JAN DELAY & 
DISKO NO.1

JAMIE 
CULLUM

26.07.2025

CHRISTINA 
STÜRMER

25.07.2025 03.08.2025

MUSICAL 
AM DOM

19.07.2025

OPERN AUF 
BAYRISCH FOLKSHILFE

12.07.2025 18.07.2025

MUSIC OF 
JAMES BOND

ANNE-SOPHIE 
MUTTER

BEST OF 25 YEARS
SUPPORT: 

DAS BO

TOUR 2025
SUPPORT: 

TIM COLLINS 
& MARTIN 

GASSELSBERGER

MTV UNPLUGGED 
IN LINZ

SUPPORT: 
OSKA

MIT GERD ANTHOFF, 
MONIKA GRUBER &

MICHAEL LERCHENBERG

BUNT TOUR
SPECIAL GUEST: 
KRAUTSCHÄDL

CREATED BY 
MARK SEIBERT

ROYAL 
PHILHARMONIC 

ORCHESTRA

MUSIC OF JOHN 
WILLIAMS MIT

DEM ROYAL 
PHILHARMONIC

ORCHESTRA

07.07.2025 08.07.2025

S O L D  O U T

Vielen Dank für die langjährige Unterstützung!

TICKETS erhalten Sie unter www.klassikamdom.at, www.ticketwall.at, im Domcenter Linz (Tel. +43 732 946100, www.klassikamdom.at
E-Mail: domcenter@dioezese-linz.at), unter www.oeticket.com (Tel. +43 1 96096) und in allen Öticket Vorverkaufsstellen.www.klassikamdom.at

Domplatz Linz
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Gartenparadies
SCHÄRDING. In eine florale Er-
lebniswelt mit neun Themengär-
ten auf elf Hektar Ausstellungs-
fläche hat sich die Stadt Schär-
ding verwandelt. Das Besondere
an der diesjährigen Gartenschau
„INNsGRÜN“ ist das integrative
Konzept: Die ganze Stadtwird zur
Bühne. Die vier Ausstellungs-
areale – Grüntal, Orangeriepark,
Innlände und Schlosspark – ver-

teilen sich über das gesamte
Stadtgebiet und bieten eine Viel-
falt an Eindrücken – von natur-
nahen Themengärten über me-
diterranes Flair bis hin zu histo-
rischen Kulissen mit kulinari-
schen Highlights.
Die Tageskarte kostet 16,50 Euro,
Kinder (6 bis 15 Jahre) zahlen 5
Euro.
Nähere Infos: www.innsgruen.at

Es gibt insgesamt neun Themengärten. Foto: Nadia Musilek/Landesgartenschau Schärding GmbH

D I E B ÜHN E D E I N E S SOMME RS :

T O UR D E FUN .
Dein Sommer, deine Bühne – erlebe das Burgenland!
Burgenland Trails erobern, wandern, Thermen genießen oder in
Badeseen eintauchen – entdecke Natur und Genuss pur. Mit der
Burgenland Card warten viele Erlebnisse kostenlos oder vergünstigt
auf dich! Mehr auf burgenland.info

N E S SOMME RS :

burgenland. Wo der Sommer 
zu Hause ist. Sanfte Hügel, weite 
Horizonte und der Duft von Som-
mer in der Luft: Das Burgenland 
zeigt sich wanderfreudig und ge-
nussvoll. Beim Pannonisch Wan-
dern vereinen sich Natur, Kulina-
rik und Thermengenuss zu einem 
ganzheitlichen Sommererlebnis. 
Ob auf dem Panoramaweg im 
UNESCO-Naturpark Neusiedler See 
– Leithagebirge durch sonnenver-
wöhnte Weingärten und maleri-

sche Winzerdörfer, am WeinStein-
Weg im Blaufränkischland zwischen 
Wald und Wein, oder auf dem Drei-
Weinberge-Rundweg in der Weini-
dylle Südburgenland – hier wird 
Wandern zum sinnlichen Genuss. 
Und das Beste: Mit der Burgen-
land Card sind viele Highlights wie  
Thermen, Badeseen und Ausflugs-
ziele vergünstigt oder kostenlos 
– für unbeschwerte Sommertage  
im sonnigsten Land Österreichs.
www.burgenland.info Anzeige

genuss-Wandern 
im burgenland

Wandern und Wein im sonnigen Burgenland  Foto: Burgenland Tourismus/Stefan Gergely
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Bad kreuzen. Die Wanderregion 
Donau Oberösterreich mit dem 450 
Kilometer langen Donausteig und 
den 49 Donausteig-Runden freut 
sich über ein weiteres Highlight: 
Bad Kreuzen ist erstes zertifiziertes 
Wanderdorf im Bundesland! Zahl-
reiche Wanderungen bieten Wan-
derfreudigen viele Möglichkeiten 
den Strudengau zu erkunden, ent-
weder individuell oder mit ausge-
bildeten Wanderguides. Auch der 
Genuss kommt nicht zu kurz, man 
kann sich etwa einen regionalen 

Jausen-Rucksack direkt in die Un-
terkunft bestellen: donauregion.at/
wanderdorf  Anzeige

Bad kreuzen ist 
Wanderdorf

Bad Kreuzen ist Oberösterreichs erstes Wanderdorf. Foto: Sintwerk GmbH

Tourismusverband Donau OÖ
Lindengasse 9, 4040 Linz
0732 7277-888
info@donauregion.at
www.donauregion.at
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Don Quichote in
der Kulturfabrik
HELFENBERG. Der berühmte
spanische Anti-Held Don Quicho-
te hält beim diesjährigen Som-
mertheater Einzug in der Kultur-
fabrik Helfenberg. Henry Mason
hat frei nach dem Roman von
Miguel de Cervantes eine kraft-
volle, komprimierte Bühnenver-
sion für nur fünf Schauspieler ge-
schrieben. Er erzählt damit die
Geschichte von Menschen und
ihrem Scheitern in einer heuti-
genWelt. Ein heiterer Blick in ver-
gangene Tage, der in einen visu-

ellen, musikalischen Mikrokos-
mos entführt; ein Blick in einen
alten Spiegel, der uns nüchtern
die Gegenwart zeigt. Alles mit
einem Augenzwinkern, die Ko-
mödie in der Tragödie findend.

Das Theater in der Kulturfabrik zeigt ab 23. Juli Don Quichote. Foto: Reinhard Winkler

Premiere ist am Mittwoch,
23. Juli, 19.30 Uhr
Weitere Vorstellungen bis 10.
August, Kulturfabrik Helfenberg
Karten: www.theaterinderkul-
turfabrik.at, Tel. 0680 3359236

Wanderbuch
WELS. „Wandern und Freizeit in
Oberösterreich“ heißt das neue
Buch von Claudia Schallauer. Pro
Region stellt die Welserin acht
Wanderungenvor, vonSpazier-und
Familienrunden bis zu Touren mit
höheren Schwierigkeitsgraden. Je-
deder 96 Touren istmit einemgpx-
Track versehen, der mit allen gän-
gigen Wander-Apps verwendet

werden kann. Spezielle Tipps für
Familien und Kinder sind ebenso
enthalten wie Infos zu bedeuten-
den saisonalen Veranstaltungen
und Höhepunkten. Schallauer ver-
fasst seit mehreren Jahren für
unser Leser dieWander-Tipps.
Das 220 Seiten starke Buch ist im
Kral Verlag erscheinen und kostet
22,90 Euro.
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Hochseilgarten beim See
Der Gleinkersee, ein bezaubernder, kleiner Voralpensee, ist der ideale Ort, um die Seele
baumeln zu lassen und zu baden. Es gibt aber auch einen Hochseilgarten.

ROSSLEITHEN. Umgeben von
saftig grünenWiesen und gesun-
den Wäldern ist der Gleinkersee
als Gebirgsbadesee eine Idylle.
Im Sommer kommt er relativ
rasch auf angenehme Tempera-
turen. Mit bis zu 25 Grad Celsius
gilt er als einer der wärmsten
Bergseen Österreichs. Die große

Liegewiese mit Panoramablick
auf die Berge der Region bietet
auch an Hochsommertagen ge-
nug Platz.
Das direkt am See gelegene
Gasthaus verarbeitet in seiner
Küche ausschließlich regionale,
biozertifizierte Produkte und ist
Gold Partner von Bio Austria.

Eine Attraktion ist auch der
Hochseilgarten. Jeder Parcours
kann so oft und so lange began-
gen werden, wie man will. Be-
nötigtwird festes Schuhwerk und
Outdoorbekleidung. Einschu-
lung bzw. Unterstützung erfolgt
durch die Hochseilgartentrainer.
Sicherheitsausrüstung wird zur

Verfügung gestellt. Tickets für
Kinderbis15Jahrekosten23Euro
(Mini-Ticket) beziehungsweise
26 Euro („Ois-Drin-Ticket“), für
Jugendliche ab 16 Jahre und Er-
wachsene 39 Euro beziehungs-
weise 47 Euro.
Nähere Informationen: www.
pyhrnpriel-erlebnisagentur.at

Der Gleinkersee beeindruckt mit seiner Idylle. Foto: Wimmer (l.), Pyhrn-Priel Erlebnisagentur GmbH (r. u. rund)

Ihr perfektes 
Hören ist unsere 
Kompetenz 

S t a d t p l a t z  1 7,  41 5 0  R o h r b a c h - B e r g
o f f i c e @ h o e r g e r a e t e - s e i d l . a t
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In der Traun schnorcheln
Der Traunfall bietet sich nicht nur zu einer Wanderung an, man kann dort auch im
Fluss tauchen und schnorcheln – ein Abenteuer für Jung und Alt.

DESSELBRUNN/ROITHAM. Der
Traunfall befindet sich zwischen
den Orten Steyrermühl und Roit-
ham, an der Gemeindegrenze
von Desselbrunn und Roitham.
Der Wasserfall hat eine Fallhöhe
von rund zwölf Metern und eine
Länge von rund 200 Metern. Der
Traunfall erweist sich als ideal für

eine kurze Rundwanderung, die
für die gesamte Familie geeignet
ist. Wegen Stufen am letzten
Stück auf der Viechter Seite, be-
ziehungsweise eines sehr steilen
Straßenstücks auf der Roithamer
Seite ist er allerdings nur bedingt
behindertengerecht. Der Traun-
fall bietet aber auch ein Tauch-

und Schnorchelerlebnis der be-
sonderen Art. Um bei einer
Schnorcheltour teilnehmen zu
können, muss man mindestens
12 Jahre alt und mindestens 140
Zentimeter groß sein. Angebo-
ten werden verschiedene Tou-
ren. Die zwei- bis dreistündige
Canyon-Smaragd-Energie-Tour

beispielsweise kostet inklusive
Ausrüstung 67 Euro. Sie beginnt
direkt beim Traunfall. Ab August
kann jedoch wegen des Kraft-
werk-Neubaus nur noch die „Big
5 – Fische Spezial Tour“ ange-
boten werden.
Nähere Infos und Buchungen:
www.traunfall-tauchen.at

Tauchen und schnorcheln im kristallklarenWasser Fotos: Harald Buchner

Großartige
Preise gewinnen!

1 iPhone 16
(im Wert von 952,60 Euro)
3 x Eurothermen-

Gutschein
(im Wert von je 100 Euro)

So einfach geht’s:

1. Verfügbarkeit der Glasfaser-Infrastruktur
an Ihrer Adresse unter bbooe.at prüfen,

2. direkt bestellen und den Vertriebscode „TIPS“
angeben.

3. Schon nehmen Sie von März
bis Ende Juni 2025 am
Gewinnspiel teil!

Weitere Infos unter
www.tips.at/breitband1

www.bbooe.at

JETZT GLASFASER-
INFRASTRUKTUR
BESTELLEN UND TOLLE
PREISE GEWINNEN!
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Teile der Netze
werden errichtet
mit der Unter-
stützung von:

www.bbooe.at
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Tag der offenen Kellertür
Knapp 40 Winzer in Oberösterreich stellen sich der Herausforderung des
professionellen Weinanbaus. 17 davon öffnen am 14. Juni ihre Kellertüren.

OBERÖSTERREICH. Im Mittel-
punkt steht dabei von 14 bis 18
Uhr der Weinjahrgang 2024, der
in Oberösterreich hervorragen-
de Qualität bei rund einem Drit-
tel weniger Ertrag bescherte.
Neben der Verkostung der aktu-
ellen Weine geben die Winzer
auch einen Einblick in ihre Wein-

gärten und Keller und stehen für
Fragen persönlich zur Verfü-
gung.
Die teilnehmenden Betriebe:
Gottfried Kriegner (Putzleins-
dorf), „Der Manfred und die Sei-
nen“ (Kirchschlag bei Linz),
Weinbau Leo Gmeiner (Perg),
Weingut Greindl (Naarn), Rad-

lerbauernhof Moser (Mitterkir-
chen), Hofweingut Schmucken-
schlager (Enns), Fruchtverede-
lung Geschwister Wurm (St. Flo-
rian), Firdinanthof Familie Ebner
(Niederneukirchen), 95 Tage
Weinbau Familie Eschlböck
(Hörsching), Nussböckgut – Fa-
milie Velechovsky (Leonding),

Weingut Aichinger (Hartkir-
chen), Kronbergerhof (Schar-
ten), Innviadla Weinbau Költrin-
ger (Weilbach), Weingut Chris-
tian (Mehrnbach), Trattnachta-
ler Weinhaus (Schlüßlberg),
Schiefermair Wein (Kema-
ten/Krems), Johannes & Hanna
Gerstmayr (Wolfern).

Weinfreunde sollten sich Samstag, 14. Juni, vormerken. Fotos: Volker Weihbold
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Bis zu
50%
sparen

Jetzt
mitsteigern auf
auktion.tips.at

Online-AuktionO li A
Die große Tips

bis 2. Juni 2025

Reisegutschein



www.tips.at 31Aus der region

WELTAUSSTELLUNG EXPO 2025

Heimische Unternehmen präsentieren sich in
Japan einem internationalen Publikum
OSAKA. Die Fähigkeit, Tradi-
tion und Innovation gleichzei-
tig zu leben, verbindet Japan
und Oberösterreich. Die Welt-
ausstellung Expo 2025 bietet
die Möglichkeit, neue Chan-
cen auszuloten und Handels-
partner zu gewinnen.

vonALEXANDRAMITTERMAYR

Aktuell kommt mit rund 350
Millionen Euro ein Fünftel der
Österreich-Exporte nach Japan
aus Oberösterreich. Durch ein
Partnerschaftsabkommen zwi-
schen der EU und Japan besteht
weiteres Potenzial, da Zölle auf
EU-Waren deutlich gesenkt
wurden. „Und weil sich die Welt
im Moment im rasanten Tempo
verändert, Märkte wegbrechen
und Zölle den Handel mehr als
erschweren, ist es umso wichti-
ger, dass wir solche Länder wie
Japan als Exportmärkte entwi-
ckeln helfen. Das ist unsere Mis-
sion alsWirtschaftskammer, hier
zu unterstützen“, betontWKOÖ-
Präsidentin Doris Hummer.
Chancen für Oberösterreich gibt
es bei pflanzenbasierten Lebens-
mitteln, Wellness- und Health-
Produkten, die in Japan wach-
sende Bedeutung haben. „Mehr

als 200 Firmen in unserem Bun-
desland exportieren nach Ja-
pan“, hebt Wirtschafts-Landes-
rat Markus Achleitner (VP) her-
vor, „in Japan steht die Umset-
zung langfristiger Strategien im
Mittelpunkt, darunter Investitio-
nen in Erneuerbare Energie, Di-
gitalisierung und der Ausbau der
Wasserstoffwirtschaft. Hier
werden mögliche Anknüpfungs-
punkte mit Oberösterreich aus-
gelotet“. Auch die Zusammen-
arbeit der Universitäten und
Fachhochschulen Oberöster-
reichs mit japanischen akademi-
schen Einrichtungen soll ver-
stärkt werden. Eine langjährige

Zusammenarbeit mit Japan be-
steht zwischen dem Ars Electro-
nica Center (AEC), dem Feuer-
wehrtechniker Rosenbauer und
dem Spezialisten für Bahnüber-
gänge,Gmundner Fertigteile, der
in den letzen Jahrzehnten mehr
als 800 Projekte verwirklichte.

Starke Präsenz aus OÖ
Im Österreich-Pavillon punktet
man mit Musik und Kulinarik,
Bruckners Geige als Holo-
gramm fehlt ebenso wenig wie
das heimische Eggenberger Bier.
Das „Innovation LabAustria“ im
Herzen des Pavillons bietet
Unternehmen eine Plattform, um

Besucher für die österreichische
Forschung und Wirtschaft zu be-
geistern; Physiker Anton Zeilin-
ger dient als Aushängeschild.
Aus OÖ dabei sind die Firmen
Ecotherm, Keba, Newsadoo,
Rosenbauer, Seven Bel und die
VTA, dieAbwasserreinigung auf
Basis von Nanotechnologie er-
möglicht. Im Außenbereich wer-
den pro Woche fast eine Tonne
Kaiserschmarrn und PEZ-Ma-
schinen mit „Hello Kitty“-Bran-
ding verkauft. Auf demDach des
Pavillons kann man Musik aus
Klangbildern von Cale Fußbo-
dentechnik, einem Unternehmen
aus Traun, hören.<

Mit einer 16 Meter hohen Holzschleife sticht der österreichische Pavillon auf der Weltausstellung Expo in Osaka, Japan,
hervor. Das Motto „Die Zukunft komponieren“ lockt täglich Tausende Besucher an. Foto: Tips/AM

Landesrat Markus Achleitner (VP) und Expo-Aussteller David Böhm (rechts), CEO
von Newsadoo aus Linz, im Innovation Lab im Österreich-Pavillon Foto: Böhm

WK OÖ-Präsidentin Doris Hummer vor dem Klangbild des Unternehmens Cale
aus Traun, das ohne Lautsprecher Musik wiedergibt. Foto: Tips/AM
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EXKURSION

Ein Froschkonzert genießen
PEILSTEIN. Die faszinierende
Welt der Amphibien steht am
Samstag, 31.Mai, bei einer kos-
tenlosen abendlichen Exkur-
sion des Naturschutzbundes in
Peilstein im Fokus.

Seit 20 Jahren engagiert sich der
Naturschutzbund Mühlviertel
West imTal derKleinenMühl für
gefährdete Amphibien. Zwi-
schen Peilstein und Julbach wur-
den in dieser Zeit mehr als 50
Laichgewässer angelegt und be-
treut. Dort leben nicht nur Erd-
kröte und Grasfrosch, Berg-, Teich- und Kammmolche, son-

dern auch der hochgradig ge-
fährdete Laubfrosch. Die Männ-
chen dieser kleinen Froschart
findensichumdiese Jahreszeit zu
lautstarken Chören zusammen.
Ihr Ruf ist über einen Kilometer
weit zu hören. An den Standor-
ten Hofwies und Häuslin lau-

schen die Teilnehmer der Exkur-
sion unter der Leitung von Mar-
tin Pfeil und Christian Deschka
dem Froschkonzert. Daneben
werden auch andere Amphibien-
arten vorgestellt und weitere
Tierstimmen bestimmt, die man
im Oberen Mühlviertel in der
Nacht regelmäßig hört.<

Samstag, 31. Mai
19.30 bis 22.30 Uhr
Treffpunkt: Pendlerparkplatz Rinn-
mühle (neben Fa. Keramo), Peilstein
Anmeldung erforderlich unter Tel.
0732 779279 oder oberoester-
reich@naturschutzbund.at

Rufendes Laubfrosch-Männchen mit gelblicher Schallblase Foto: Christian Deschka

KINOTIPP

Karate Kid: Legends
Als Kung-Fu-Wunderkind Li
Fong (Ben Wang) mit seiner
MutternachNewYorkCityzieht,
findet er Halt bei einer neuen
Klassenkameradin und deren
Vater. Doch der Frieden ist nur
von kurzer Dauer, als Li unfrei-
willig die Aufmerksamkeit des
lokalen Karatemeisters auf sich
zieht. Um sich und seine neuen
Freunde zu verteidigen, tritt Li
beim ultimativen Karatewettbe-
werb an. Mit der Unterstützung

seinesKung-Fu-LehrersMr.Han
(Jackie Chan) und des legendä-
ren Karate Kids Daniel LaRusso
(Ralph Macchio) bereitet er sich
auf einen spektakulären Show-
down vor, der nicht nur seine Fä-
higkeiten, sondern auch seinen
Mut und seineWerte auf die Pro-
be stellen soll.< Anzeige

„Karate Kids: Legends“
Ab 29. Mai bei Star Movie
www.starmovie.at

Jackie Chan (l.), Ben Wang (r.) und Ralph Macchio sind die Stars von Karate Kid.
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Leben mit dem Mond

tips.at/mondkalender

MI 28. Mai              
ab 19:35 Uhr Krebs – absteigender Mond 
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: Fett /  
Körperregionen: Atmungsorgane, Schultern, 
Arme, Hände 
Günstig: umsetzen und umtopfen von Pflanzen 
aller Art; Wohnung lüften; Reinigungsarbeiten, 
Fenster putzen; Porzellan und Metalle reinigen; 
Schimmel beseitigen; Stallreinigung; Platz des 
Haustiers reinigen; Malerarbeiten; chemische Rei-
nigung; Gesichtspackungen; Heilkräuter (Blüten) 
sammeln und anwenden – Ungünstig: Pflanzen 
gießen und düngen; Entschlackungskur beginnen

DO 29. Mai              
absteigender Mond – Christi Himmelfahrt
Blatttag – Wassertag / Nahrungsqualität: 
Kohlenhydrate / Körperregionen: Zwerch-
fell, Brust, Magen 
Günstig: Gartenarbeiten; Rasen mähen u. be-
arbeiten; Pflanzen gießen u. düngen; backen; 
Wasserinstallationen; Waschtag; Gifte werden im 
Körper schneller abgebaut 
Ungünstig: Haare waschen u. schneiden; Dauer-
welle; Malerarbeiten; Früchte o. Kräuter trocknen

FR 30. Mai              
ab 22:20 Uhr Löwe – absteigender M. – Siehe g.

SA 31. Mai              
absteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Blutkreislauf, Herz, Rücken
Günstig: Rosen und alle fruchttragenden Pflanzen 
setzen oder pflegen; Reinigungsarbeiten, lüften; 

einkochen; umsetzen und umtopfen von Zimmer-
pflanzen; Butter rühren; chemische Reinigung; 
bester Tag für Haarschnitt, wenn man stärkeres, 
dichteres Haar haben will – Ungünstig: Kompost 
ansetzen; Unkraut jäten; Wäsche waschen; Mine-
raldünger ausbringen körperliche Anstrengungen

SO 1. Juni
absteigender Mond – Siehe gestern

MO+DI 2.+3. Juni
bis 05:05 Uhr Löwe – absteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Nerven, Verdauung, Stoff-
wechsel
Günstig: Pflege bekommt Pflanzen gut; alle Gar-
tenarbeiten; Pflanzen gießen; Kompost ausbringen; 
chemische Reinigung; Haare schneiden, Dauerwel-
len und Farbe für die Haare; geschäftliche Verhand-
lungen, Einkäufe und Geldangelegenheiten
Ungünstig: düngen; Wäsche waschen

MI 4. Juni
ab 15:40 Uhr Waage – absteigender Mond –  
Siehe gestern und morgen

DO+FR 5.+6. Juni
absteigender Mond 
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: 
Fett / Körperregionen: Niere, Blase, Hüften
Günstig: Saatarbeiten Blütenpflanzen (auch Brok-
koli u. Karfiol); natürliche Schädlingsbekämpfung; 
Reinigung von Holzböden; Fenster putzen; lüften; 
Blüten u. Heilkräuter sammeln u. trocknen; Massa-
gen – Ungünstig: Pflanzen gießen; Unterkühlung

WAHLENDE

Sympathicus
OÖ. Tips, der ORF OÖ, das Land
OÖ, die Sparkasse OÖ und Zipfer
waren auf der Suche nach den sym-
pathischsten Musikvereinen des
Landes. Zahlreiche Musikvereine
und ihre Unterstützer haben teil-
genommen und damit musikali-
sches Engagement gewürdigt. Die
Ergebnisse zur Landessiegerwahl
werden in derTips-Ausgabe inKW
24 bekanntgegeben. Die Sieger
dürfen sich über Geldpreise und
weitere Sachpreise freuen. In der
Sonderkategorie „Sympathicus
Musicus“ werden in den Rubriken
Orchester und Ensemble besonde-
re musikalische Leistungen ausge-
zeichnet.AlsOrchester-Preiswinkt
eine Konzertaufnahme und das
Gewinner-Ensemble tritt beimOÖ-
Ball 2026 inWien auf.<

Die Landessiegerehrung
im Live-Stream: 4. Juni ab 19.00
auf facebook.com/tips.at
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JOURNALISMUS

Tips: Kostenloser
Medien-Workshop
LINZ. Spannende Einblicke in
den journalistischen Alltag be-
kommen Interessierte ab 16
Jahren beim kostenlosen Tips-
Medienworkshop.

Er findet von Montag, 14., bis
Freitag, 25. Juli in der Linzer
Tips-Redaktion, Promenade 23,
statt.
Gelehrt werden Grundlagen des
Journalismus in den Bereichen
Print, aber auch Online, Social
Media und Fernsehen. Zudem
steht eine Führung durch das
OÖN-Druckzentrum in Pa-
sching am Programm und ein
Blick hinter die Kulissen von
TV1. Die Teilnehmer schreiben
und gestalten gemeinsam die
Sonderausgabe„Schul-Tips“,die
an oberösterreichischen Schulen

verteilt wird. Anmeldung sind
unter medienworkshop@tips.at
möglich. Motivationsschreiben
und Lebenslauf genügen.<

Die Teilnahme ist kostenlos. Foto/Grafik: Tips

Kulturreise Die Seniorengruppe Niederkappel unternahm eine dreitägige Reise
in die BundeshauptstadtWien. Ein besonderer Höhepunktwar der Besuch desWie-
ner Zentralfriedhofs (Bild), wo die Gruppe die Grabstätte von Bundespräsident Ru-
dolf Kirchschläger, einem gebürtigen Niederkappler, besuchte. Auch Parlament,
Bundeskanzleramt und Belvedere wurden unter anderem besichtigt. Foto: privat

Austausch Die SPÖ Frauen luden zum traditionellen Frauenfrühstück, dieses Mal
beim Marktwirt in St. Martin. Im Zuge des Frühstücks wurde das Nachschlagewerk
der SPÖ Frauen „Marie“ von LAbg. Renate Heitz präsentiert. Christina Uitz infor-
mierte über eine gute Pensionsabsicherung für Frauen. Foto: SPÖ Bezirk Rohrbach

IHR TOP-
HANDELS
BETRIEB
GARANTIERT
IHNEN…
TOP-Atmosphäre
TOP-Auswahl
TOP-Beratung
TOP-Qualität
TOP-Service

AUSGEZEICHNETESEINKAUFENGENIESSEN
SIE INDIESENTOP-HANDELSBETRIEBEN.
Neufelden: Dogsworld GmbH
Rohrbach-Berg: Allround – Matratzen
& Zubehör, Eilmannsberger GmbH,
ETECH Schmid u. Pachler Elektrotechnik
GmbH & CoKG, Fussl Modestraße Rohrbach,
Grabner Metalltechnik GmbH, Lieblings-
Speis, Optik Laher, Schuhe und Orthopädie
Würfl GmbH, Trachtenmode Schmid, Uhren &
Schmuck Franziska Lederer, Bäckerei Obern-
gruber GmbH - Stadtplatz, Bäckerei Oberngru-
ber GmbH - Wirtschaftszeile
Oepping: Reinhard Steinmetz & Graveur GmbH
Sarleinsbach: SPAR Jetschgo Shopping
Peilstein: Falkner Massagetische e.U.
Schlägl: EUROSPAR Jauker
Ulrichsberg: Eurospar Krieg, Gabriel GmbH
St. Johann amWimberg: Fussböden Pammer
St. Veit: Neundlinger Schuhmoden
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BEST-OF-TALENT

Christoph Gahleitner
bei Gala geehrt
ST. JOHANN. Der 19-jährige
Christoph Gahleitner aus St. Jo-
hann wurde im Vorjahr beim
Bundeslehrlingswettbewerb der
Kfz-Techniker zum Sieger ge-
kürt. Nun wurde er in Wien da-
für geehrt.

Christoph Gahleitner, der seine
AusbildungbeimAutohausKrauck
in St. Johann mittlerweile abge-
schlossen hat, überzeugte beim ös-
terreichweiten Bewerb mit techni-
schem Verständnis, Konzentration
und routiniertem Praxiswissen.
„Eigentlich war die ganze Lehrzeit
meine Vorbereitung, denn ich ha-
be imBetrieb sehr viel gelernt. Das
meiste ist mir durch die tägliche
Arbeit in Fleisch und Blut über-
gegangen“, sagt der ausgezeichne-
te Kfz-Techniker. „Am meisten

fasziniert mich die Technik: Aus
einem Blechhaufen ein funktionie-
rendes Fahrzeug zumachen, das ist
einfach toll.“

Spannend und innovativ
Firmenchef Andreas Krauck er-
gänzt: „Kfz-Techniker ist ein
spannender, innovativer Beruf mit
Zukunft. Technikbegeisterte junge
Menschen finden hier ein spannen-
des Umfeld, das sich ständig wei-
terentwickelt – genau das versu-
chen wir bei solchen Wettbewer-
ben sichtbar zu machen.“
Bei der Best-of-Talent-Gala der
Bundessparte Gewerbe und Hand-
werk in Wien wurden Gahleitner
und 30weitere Sieger aus ganz Ös-
terreich für ihre Spitzenleistungen
in den vielen Branchen der Sparte
ausgezeichnet.<

v.l.: WKÖ-Vizepräsidentin Martha Schultz, Andreas Krauck, Christoph Gahleitner,
Spartenobfrau Renate Scheichelbauer-Schuster Foto: Weinwurm Fotografie
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Das AMS Rohrbach unterstützt
Sie bei Ihrer beruflichen
Zukunft.©
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050 904 440

mein Job.

facebook.com/amsooe

ENERGIE PIONIER CHALLENGE

Nachwuchs im Fokus
BEZIRK/LINZ. Um dem Fach-
kräftemangel entgegenzuwir-
ken und Jugendliche für die
Energiewende zu begeistern,
rief der Heizspezialist Ökofen
die Energie Pionier Challenge
2025 ins Leben. Dabei entwi-
ckelten Schüler der Berufs-
schule Linz 8 in neun Teams
kreative Ideen, wie der Instal-
lateurberuf für ihre Genera-
tion attraktiver werden kann.

Ziel des Projekts war es, Jugend-
lichen eine Stimme zu geben und
praxisnahe Konzepte für eine mo-
derne Berufsausbildung zu för-
dern. In mehreren Wochen ent-
standen innovative Vorschläge –
etwa zur Lehrlingsansprache oder
zu Kooperationen mit Schulen.
Eine Fachjury aus Ökofen-Füh-
rungskräften bewertete die Beiträ-
ge nach Originalität, Umsetzbar-
keit und Präsentation.

Das Siegerteam – bestehend aus
FlorianMittendorfer (Altmünster),
Marcus Warter (Mondsee) und Ju-
lian Kroiss (Freistadt) – überzeug-
te mit einem durchdachten Drei-
Punkte-Plan, der auf Einblicke in
den Berufsalltag, gezielte Schul-
projekte und einen professionellen
Social-Media-Auftritt setzt.

Gute Ausbildung zählt
Ökofen-Geschäftsführer Stefan
Ortner betonte bei der Preisverlei-
hung die Bedeutung gut ausgebil-
deter Fachkräfte für die Energie-
wende: „Ohne sie bleiben selbst die
besten Heizsysteme wirkungslos.“
Die Challenge unterstreiche das
Engagement für Nachwuchsför-
derung und regionale Bildungsko-
operationen.
Als Preis erhielt das Gewinner-
team hochwertige Ausrüstung für
den Arbeitsalltag auf der Baustel-
le.<

Das Siegerteam der Energie Pionier Challenge Foto: Ökofen
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DIGITALISIERUNG UND KI

Neuer Lehrplan für Bachelor
„Gesundheits- und Krankenpflege“
ImHerbst 2025 startet der Stu-
diengang „Gesundheits- und
Krankenpflege“ an der FHGe-
sundheitsberufe OÖ mit einem
neuen Lehrplan, der verstärkt
auf die Herausforderungen der
Digitalisierung eingeht.

Themen wie Künstliche Intelli-
genz (KI) in der Pflege, digitale
Assistenzsysteme,Telepflegeund
der verantwortungsvolle Um-
gang mit Gesundheitsdaten wer-
den fester Bestandteil des sechs-
semestrigen Bachelor-Studiums
sein. Damit sind Theorie, Praxis
und Wissenschaft noch besser
kombiniert und perfekt aufeinan-
derundaufdieAnforderungender
Gesundheitseinrichtungen sowie
der Patienten abgestimmt.

Ganzheitliches Studium
mit Praxisbezug
Das Studium der Gesundheits-
und Krankenpflege (GUK) an der
FH Gesundheitsberufe OÖ ver-
mittelt fundiertes Wissen in kli-
nischer Praxis, Pflegewissen-
schaft und Gesundheitsförde-
rung. Gleichzeitig werden For-
schungskompetenz, interprofes-
sionelle Zusammenarbeit und
ethische Fragestellungen vertieft.
Der Fokus liegt auf einer ganz-
heitlichen Sichtweise: Die Ab-
solventen sollen als reflektierte,
selbstbewusste Pflegepersonen
die Zukunft der Gesundheitsver-
sorgung aktiv mitgestalten – im-
mer im Einklang mit den Grund-
werten von Empathie, Verant-
wortung und Professionalität.<

Die Themen KI und Digitalisierung sind im neuen Lehrplan in größerem Umfang
als zuvor zu finden. Foto: www.peopleimages.com/stock.adobe.com

Entdecke 

coole Jobs 

und Lehrstellen

im Bezirk
meinjob-rohrbach.at
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Lieber Jakob!
Alles Gute zum 10. Geburtstag!

Wir sind stolz auf dich 
und sehr froh, einen so 
tüchtigen Geigenspieler zu 
haben.

Oma Poldi und  
Opa Hans
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Karl Landsberger kauft:
Pelze, Porzellan, Gemälde, Tep-
piche, Silberartikel, Kleinkunst,
Uhren, Bleikristall, Schmuck,
Münzen, Schreib-& Nähmaschi-
nen uvm.  0676 6405735
Professionelle Grundreini-
gung aller Oberflächen für Ter-
rasse, Fassade und in Ausstel-
lungshallen, Büros, Werkstät-
ten, Garagen und Keller so-
wohl für gewerblich als auch
privat. Ich mache Ihnen gerne
ein Angebot nach Besichti-
gung.   0664 1447273.

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628
Unterhaltsreinigung für
Ihren Betrieb!
Professionelle Reinigung von
Büros, Arztpraxen, Geschäfts-
räume, Werkstätten sowie Ver-
kaufs- und Lagerräume. Wir
machen Ihnen ein tolles Ange-
bot!   0664 1447273.

www.gerhard-hartmann.com:
Antikes/Silber, Kleinkunst, Por-
zellan, Kristall, Schmuck, Uh-
ren, Münzen, Teppiche, Spiri-
tuosen.
 0650 2352637

www.Strasser-kauft.at
Weltkrieg Militärsachen
0676 4115133

Kostenloses Gesprächsange-
bot an ältere einsame Men-
schen. Helfe auch bei persönli-
chen oder familiären Proble-
men.   0660 7545926

Professionelle Grundreini-
gung aller Oberflächen für Ter-
rasse, Fassade und in Ausstel-
lungshallen, Büros, Werkstät-
ten, Garagen und Keller so-
wohl für gewerblich als auch
privat. Ich mache Ihnen gerne
ein Angebot nach Besichti-
gung.   0664 1447273.
Unterhaltsreinigung für
Ihren Betrieb!
Professionelle Reinigung von
Büros, Arztpraxen, Geschäfts-
räume, Werkstätten sowie Ver-
kaufs- und Lagerräume. Wir
machen Ihnen ein tolles Ange-
bot!   0664 1447273.

Nikkor Z 14-30/4S Objektiv,
Super-Weitwinkel, 1A-Zustand,
Abholung oder Versand, VP:
€860,-  0664-8157716

Sigma 105mm 1:1.4 DG
für Nikon,  das Bokeh-Mons-
ter, gekauft im April 2024, ab-
soluter Top-Zustand, Abholung
in Naarn oder Versand, VP:
€930,-  0664-8157716

Lisa 61 J. Eine Frau, die noch
viel Power hat. Ich liebe die Na-
tur, Sport, würde auch gerne
ein tolles Essen für Dich zau-
bern. Unsere Partnerschaft soll-
te ein Mix aus Zärtlichkeit, Lei-
denschaft, Romantik u. viel Lie-
be werden. Agentur Jet Set
  0676 6238430 auch
Sa. u. So.
Gibt es noch irgendwo nette
und ehrliche Männer? KARIN,
63jährige sehr fesche, jugendli-
che Krankenschwester hat das
Arbeitsleben fast hinter sich
und hofft die große Liebe zu fin-
den. Ruf an, vielleicht finden
wir uns über diesen Weg. Agen-
tur Liebe & Glück
0664/88262264
www.liebeundglueck.at
Witwe, 74 J. Ich bin eine ein-
fache Frau, nicht ortsgebun-
den, mobil, die gerne kocht,
oder Ausflüge unternimmt, nur
diese große Einsamkeit ertrage
ich nicht mehr. Du, gerne bis
ca. 85 J. Agentur Jet Set
  0676 6238430 auch
Sa. u. So.

Er,  80 kg/180 cm, ledig (d.h.:
kein Kind, keine Scheidung),
sucht ebenso ledige Frau
Ü20 Jahre für gemeinsame Un-
ternehmungen. Ruf an! Rufe
zurück!  07229 74407

A1 Pflasterer - Pflaste-
rung jeder Art von Stei-
nen und Sanierung!
Schnell, sauber & zuverlässig
  0690 10454729

Celepci Pflasterer Profi, Verle-
gung Jeder Art von Steinen; Sa-
nierung, Reinigung, Imprägnie-
rung   0664 9954854
Flachdach und Bau-
werksabdichter, Keller,
Fenster oder Türen mit Kunst-
off abdichten, Garage Bodenbe-
schichtung  0676 96655007
GRANITMAUERN
PFLASTERUNGEN
0660-5295218
MINIBAGGERUNGEN PFLASTE-
RUNGEN 0660 9269384
Pflasterbau &
Sanierung
0660/2941111
Pflasterungen aller Art
0660-9501491

Zuhause gesucht für Laris-
sa,  die aus einer rumäni-
schen Tötungsstation ge-
rettet wurde! Larissa ist
laut EU Pass 12 Jahre, wirkt
aber viel jünger, sie ist scheu
und braucht viel Geduld und
Liebe, um Vertrauen fassen zu
können. Sie lebt seit Herbst
2024 auf einer Pflegestelle in
Weitersfelden und kann gerne
dort kennengelernt werden. In-
fos bei Birgit Stepka:  0676
9730969

1A Alle Übersiedlungen
  0650 2015105
Bestpreis, Profihandwerker,
Räumungen, Transporte

Verkaufe Märklin Eisenbahn,
komplette Anlage samt Zube-
hör! Maße 4,80m x 1,70m
Preis auf Anfrage.
  0660 2757114
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Foto hochladen & Husqvarna-Gutschein  
im Wert von € 1.500,- inkl. Gartencheck  

von Husqvarna Home Service gewinnen!

In Kooperation mit:

von Husqvarna Home Service gewinnen!

Jetzt online abstimmen auf tips.at/garten

100% Postverteilung im 
ganzen Streugebiet

in der Personalsuche

powered by Tips

in der Personalsuche

www.facebook.com/tips.at

WERTVOLLDU BIST

WIR SUCHEN ENGAGIERTE MITARBEITER
In unseren Alten- und Pflegeheimen
GernlächlerInnen, SenkrechtstarterInnen & FreudemacherInnen

Pflegegruppenverantwortliche/r Voll- oder Teilzeit (m/w) bei Vollzeit
ab € 4.024 brutto - Bezirksalten- und Pflegeheim Rohrbach-Berg

Hilfskräfte für die Küche 10 - 35 Wochenstunden (m/w) bei Vollzeit
ab € 2.398 brutto - Bezirksalten- und Pflegeheime Haslach und Kleinzell

Lehrlinge im Lehrberuf „Köchin/Koch“ (m/w)
im 1. Lehrjahr € 1.257 brutto - Bezirksalten- und Pflegeheime Haslach und Kleinzell

Wir bieten DIR...
• eine Kinderbetreuung im Haus
• wunschfreie Tage
• gesundes und vergünstigtes Essen
• einen staufreien Arbeitsweg
• eine gute Entlohnung nach Oö. GDG 2002

Nähere Informationen bei denHeimleitungen oder
bei der Geschäftsstelle +43 7289/8851-69320
bzw.www.shvro.at
Wir freuen uns auf deine Bewerbung bis 10. Juni 2025

+43 7231 30 0 54
office@zahnarzt-puschnig.at 
www.zahnarzt-puschnig.at 

Ordinationsrezeption

Empfangskraft (m/w/d) 

mit Organisationstalent
Zahnarztordination Dr. Simon Puschnig Msc 
freut sich auf eine Empfangskraft mit Organisationstalent! 
Anstellung –Teilzeit, Bezahlung je nach Qualifikation

      •   Freundlicher Empfang und Betreuung unserer Patient:innen
      •   Vereinbarung und Koordination von Terminen
      •   Telefonische Auskunft und Kommunikation
      •   Allgemeine Büroarbeiten und kleinere Hilfsarbeiten zur 
           Unterstützung des Ordinationsteams

Wir bieten einen sicheren und abwechslungsreichen Job, Unterstützung, 
wertschätzendes Betriebsklima in einer modernen Ordination!

Interessiert? Dann freuen wir uns auf Dich!
Dr. Simon Puschnig, MSc
Markt 25/1/8 | 4174 Niederwaldkirchen

Wir suchen Verstärkung...
...werde Teil unseres Teams 
in Hofkirchen im Mühlkreis:

 Mechatroniker / Elektriker / Elektroniker
 Roboter Programmierer Smart Factory
 SPS Programmierer Smart Factory
 Softwareentwickler C++ /
 Qt Industrie & Nutzfahrzeuge
 Lehrling Mechatroniker

Klingt nach einer neuen Herausforderung? Dann freuen wir uns auf deine 
Bewerbung an karriere-at@edag.com

Suche für Puch 250T,
1932, Ersatzteile,  zB für
Rohr-Vordergabel etc. und Sei-
tentaschen. Bitte melden unter
 0664-73517282

Kaufe Musikinstrumente
und Verstärker, auch defekt.
 0676 3131779

Nutzfahrzeug-Angebote!
Citroen Berlingo KW BHDi
100 PS 4/2024 Vorführwa-
gen mit Touchscreen, Ne-
belsch., anklappb. Asp., Licht-,
Regensensor, Klima, Lederlenk-
rad uvm. jetzt nur 18.980,- bar
oder Leasing mit 3,99%!
Peugeot Partner KW
BHDi 130 PS 3/2024 Vor-
führwagen mit 3D Navi, Kli-
maaut., Sicherheitspaket, Bau-
stellenpaket, Lederlenkrad
uvm. jetzt nur 20.980,- bar
oder Leasing mit 3,99%!
Jetzt Probefahrt vereinbaren!
Pöchtrager Neufelden Ihr Citro-
en & Peugeot Händler
www.poechtrager.com
07282 6338, 0664 2352555

Verkaufe Roller Piaggio Med-
ley 125 ABS Sportausführung:
1A-Zustand, 125 cm, 2,5 Jahre
alt, Tacho nur 1.330 km,
€ 2.990,-   0677 62030359

Renault Clio, schwarz, 90 PS,
Benzin, ESZ 4/2016, Erstbesitz,
Garagenauto, Servicegepflegt,
Pickerl 4/2025, unfallfrei,
168.500 km, VB € 5.500,-.
  0677 61735443

JAGUAR XJ6,  Daimler Sover-
eign, ESZ 5/1991, 220 PS, Ga-
ragenauto, servicegepflegt,
Pickerl, Nichtraucher, dunkel-
blau, 125.000 km, Privatver-
kauf, VP € 12.500.
 0650 2094200, steht im
"Winterquartier" bei KFZ Limi
's Garage, 4072 Alkoven, Al-
kovnerstr. 28, = Jaguarspezia-
list, zur Ansicht

Wohnmobil Pilote P696
GJ Evidence, EZ 5/2021 (Erstbe-
sitz), 21.700 km, Leergewicht:
2.950 kg, 3 Betten, Topausstat-
tung, Toilette, Dusche separat,
Nichtraucher, keine Tiere,
€ 70.900,-, Bezirk Eferding,
 0664 4746784

Derbi Senda DRD X-Tre-
me SM, 9/2012, 26.900 km,
vieles neu gemacht, Pickerl ge-
rade gemacht, Abholung in
Perg, VP: € 1.600,-  0660-
9414176

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

Scharten/Rexham: neue
Whg, 55 m², 2. Stock (tolle
Aussicht), ruhige Lage, inkl. Kü-
che (Topausstattung), zu ver-
kaufen, Preis: € 280.000, Tief-
garagenplatz, Lift,
 0677 61735443

Suche: Gemeinschaftliches
Wohnprojekt "doma" sucht
Grundstück/Alt-/Leerbestand
im Mühlviertel. Sind für alle Op-
tionen offen. Details unter
www.dorfmalanders.at oder
 0660 5285586.
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+43 7231 30 0 54
office@zahnarzt-puschnig.at 
www.zahnarzt-puschnig.at 

Zahnärztliche Assistenz (m/w/d)

Wir suchen Dich
Unsere moderne Zahnarztpraxis in 
Niederwaldkirchen sucht zur Verstärkung eine engagierte 
zahnärztliche Assistenz!

Was dich bei uns erwartet:
• Eine top-moderne, digital ausgestattete Praxis
• Ein nettes Team, viele gemeinsame Unternehmungen
• Überdurchschnittlich viel Urlaub - deine Erholung ist uns wichtig
• Fortbildungsmöglichkeiten

Du bringst mit:
• eine abgeschlossene Ausbildung als zahnärztliche Assistenz oder 
   du möchtest diese Ausbildung bei uns machen!
• Freundlichkeit, Teamgeist, Verantwortungsbewusstsein
• Freude an der Arbeit mit Menschen u. Interesse an moderner Zahnmedizin

Neugierig geworden? Dann freuen wir uns auf deine Bewerbung!

Dr. Simon Puschnig, MSc
Markt 25/1/8 
4174 Niederwaldkirchen

MEDIENWORKSHOP

14.-25.7. Promenad
en Galerien Linz

Du bist an Medien interessiert und
möchtest Redaktionsluft im größten
Medienhaus in OÖ schnuppern?

JETZT ANMELDEN auf tips.at/medienworkshop

Kostenlose
Teilnahme

ab 16 Jahren

Trachtenoutfit & Biervorrat gewinnen!

In Kooperation mit:

Jetzt Foto hochladen und online 
abstimmen auf tips.at/tracht

Trachtenoutfit & Biervorrat gewinnen!

Tips, die Trachten Wichtlstube und  
Brauerei Raschhofer suchen das

schönste Trachtenfoto
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Heute schon über Ihren 
Bezirk informiert?
Tagesaktuelle News 

auf www.tips.at

Rare Stücke und tolle 
Schnäppchen online 

aufgeben unter

tips.at/anzeigen

Erfolgreich werben 
in der Tips-Welt

Franz Stadler
Tel.: +43 664 1447273
f.stadler@tips.at

Ihr Berater für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

die Nummer Deins im Job Finden

DICHSUCHEN DICH
WIR 

Medienberater (Außendienst)  
40 Std./Woche (m/w/d)

Bewerbung:
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an David Stöttner, 
bewerbung@tips.at. Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Mindestjahresbruttogehalt auf Vollzeitbasis € 34.462,12 zzgl. guter Verprovisionierung der erreichten  
Umsätze; branchenübliche Überzahlung je nach Erfahrung und Qualifikation möglich.

Ihre Aufgaben:
• Beratung von Kunden im Hinblick auf Anzeigenplatzierungen und Werbe-

möglichkeiten in unserer Wochenzeitung
• Akquise von Neukunden im AD und Betreuung des bestehenden Kundenstamms
• Analyse der Kundenbedürfnisse und Entwicklung maßgeschn. Werbelösungen
• Enge Zusammenarbeit mit dem Verkaufsinnendienst und anderen Abteilun-

gen zur optimalen Umsetzung von Kundenwünschen
• Kontinuierliche Marktbeobachtung und Identifikation von Potenzialen zur 

Umsatzsteigerung

Ihr Profil:
• Erfahrung im Verkauf von Vorteil
• Freude am Umgang mit Kunden
• Überzeugungskraft und Verhandlungsgeschick
• Selbstständige, ergebnisorientierte Arbeitsweise
• Teamfähigkeit und Engagement

Was wir bieten:
• Spannende Aufgabe in einem regionalen Medienunternehmen
• Möglichkeit zur beruflichen Weiterentwicklung in unserer Tips - Akademie
• Attraktives Gehaltspaket
• Angenehmes Arbeitsumfeld und motiviertes Team
• Attraktive Sozialleistungen
• Möglichkeit auf Homeoffice
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mehr Rätsel auf tips.at/spiele
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TESTFAHRT

Hyundai Inster: Ein bisschen Spaß muss sein
Gefühlt geht es bei der E-Mo-
bilität zumeist total ernst und
völlig humorlos zu. Zeit für fri-
schen Wind, Zeit für den neu-
en Hyundai Inster.

Die Testfahrer von Fahrfreu-
de.cc waren mehr oder weniger
schockverliebt in den kantigen
Kleinwagen und seine knuffige
Front, die markanten LED-Lich-
ter und die Pixel-LEDs amHeck.
Das optionale „Sienna Orange“-
Metallic des Testwagens ist die
finale Krönung.
Bei aller Niedlichkeit liefert der
Hyundai auch technisch voll ab.
Optionale Wärmepumpe, Vehicle
2 Load-Funktion, fünf Rekupera-
tionsstufen bis hin zur adaptiven
Variante und eine vorkonditio-
nierbare Batterie sindmehr als be-
achtlich.Die Testfahrer fuhren die
mit 49 kWh größere Version, 115
PS, 147 Newtonmeter Drehmo-

ment und eine maximale Reich-
weite von 370 Kilometern sind
weitere Eckdaten. Sein Antritt ist
freudvoll, 10,6 Sekunden für den
Sprint von0 auf 100km/hmehr als
ausreichend. Als klassischer Ci-
ty-Wusler ist der kräftige Durch-
zug sowieso relevanter.
Überland wird es zwar auch nicht
fad, Radarstrafen wird es aber eher
zwischen zwei Ortsschildern ge-
ben.Dort istder Inster,wenner sich
zwischen all den übergroßen
Schattenspenderndurchwuselt, der

garnichtmal soheimlicheStar.Via
adaptiver Rekuperation und kom-
fortablem Fahrwerk hat man es in
Summe recht gemütlich.
Der Inster ist quasi ein Raumwun-
der, verschiebbare Rückbank, ver-
stellbare Fondlehnen und um-
klappbare Lehnen von Fahrer- und
Beifahrersitz adeln das Interieur.
Der 10,25“ große Touchscreen
wird dabei von einigen Tasten
unterstützt. Kabellose Handyinte-
gration, induktives Laden, DAB-
Tuner, Navi, Keyless und ein kom-

plettes Aufgebot an Assistenzsys-
temen sind auch an Bord, in der
zweitbesten Ausstattung „Trend
Line“ serienmäßig. Derart startet
derHyundaibei29.290Euro.Mehr
dazu auf www.tips.at und auf
www.fahrfreude.cc<

Hyundai Inster Trend Line
49 kWh

Motor: 49,0 kWh Lithium-Ionen-
Batterie (Netto)
Leistung: 115 PS
Max. Drehmoment: 147 Nm
Reichweite: ca. 350 km
Preis ab: 29.290 Euro

Der Hyundai Inster Trend Line 49 kWh Foto: www.fahrfreude.cc

Mitsubishi outlander

Innovationstreiber 
mit vielen Raffinessen
Mit dem neuen Outlander Plug-
in Hybrid setzt Mitsubishi Maß-
stäbe im D-SUV-Segment. Das 
Flaggschiff kombiniert mo-
derne Hybrid-Technologie mit 
hohem Fahrkomfort, innova-
tiven Sicherheitsfeatures und 
edler Innenausstattung.

Das Antriebssystem besteht aus 
zwei Elektromotoren, einem Ben-
zinmotor und einer 22,7-kWh-Bat-
terie – für bis zu 85 km elektrische 
Reichweite laut WLTP. Das überar-
beitete S-AWC-Allradsystem sorgt 
für optimale Traktion unter allen 
Bedingungen.
Im Innenraum überzeugen hoch-
wertige Materialien, großzügiger 
Platz und Features wie Massage-
funktion, Sitzheizung und Fondkli-
masteuerung. Zwei Yamaha-Sound-
systeme liefern Premiumklang.

Digitale Assistenzsysteme, ein 
12,3-Zoll-Display und kabello-
ses Apple CarPlay™/Android 
Auto™ bieten moderne Konnek-
tivität und Sicherheit. Ein erwei-
tertes Garantiepaket über bis zu 
acht Jahre bzw. 160.000 km un-
terstreicht Mitsubishis Qualitäts-
versprechen.
Fazit: Der Outlander vereint 
Technik, Ef�zienz und Komfort 
– und stärkt Mitsubishis Position 
im europäischen SUV-Markt.<

Mitsubishi Outlander Foto: Werksfoto

Jetzt Probefahrt vereinbaren!
Einsteigen und entdecken.

07289-8244, www.auto-ransmayr.at

Jetzt ab € 49.490,-  
bei Versicherung 
oder 2,99% Fixzins Leasing*

Symbolbild. Kraftstoffverbrauch 0,8 l/100 km, CO2-Emissionen 19 g/km 
(WLTP gewichtet kombiniert). *Aktionspreis gültig für Mitsubishi Outlander 
PHEV MY25 Inform. Aktionspreis inkl. € 2.000,- Einführungsbonus und 
€ 500,- Versicherungsbonus. Versicherungsbonus gültig bei Abschluss 
eines UNIQA KFZ-Versicherungsvertrages mit Haftpflicht- und Kaskover-
sicherung. 2,99% Fixzins Leasing gültig bei Leasingfinanzierung über die 
Denzel Leasing GmbH. Freibleibende Angebote, gültig bei Kaufvertrag bis 
30.06.2025, nur bei teilnehmenden Händlern. Bis zu 8 Jahren Garantie: 5 
Jahre Werksgarantie bis 100.000 km, danach bis zu 3-mal je 1 Jahr Mitsu-
bishi Anschlussgarantie (bis max. 160.000 km). 8 Jahre Herstellergarantie 
auf die Fahrbatterie bis 160.000 km. Gültig für Mitsubishi Outlander ab 
Erstzulassung 2025. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Stand 04/2025

Serienmäßig mit Allradantrieb.

Der neue
Mitsubishi Outlander
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Höller in Fuglau Fünfter
OEPPING. Der Götzendorfer
Rallycrosser Alois Höller erlebte
ein problembehaftetes Wo-
chenende in Fuglau. Schon nach
dem Training musste der Publi-
kumsliebling an seinem Auto
schrauben, trotzdem reichte es
für Platz fünf.

Oberngruber radelte
zu Polizei-Gold
SARLEINSBACH. Daniel
Oberngruber ist Polizei-Landes-
meister im Einzelzeitfahren. Auf
der selektiven Strecke von Steyr
nach Kürnberg holt der Sar-
leinsbacher vom Team next125
Hackl Lebensräume Gold.

Bronze gewonnen
ArnreitsU18hatbeider
Landesmeisterschaft
Bronze gewonnen. Die
Bundesligadamen
hingegen blieben auch
in der letzten Runde
sieglos undmüssen am
Sonntag, 1. Juni, 15
Uhr, daheim im ersten
Viertelfinale gegen den
Leader aus Nussbach
ran. Foto: Manfred Lindorfer

Meister Das BG/BRG Rohrbach hat im Schulbeach Cup der Unterstufe den Lan-
desmeistertitel gewonnen. Sina Wolkerstorfer, Juliana Jaksch, Zoe Pammer und Ilvy
Baumann sowie Samuel Pöchtrager, Jakob Leblhuber, Simon Reischl und Niklas
Liebletsberger dürfen nun gemeinsam mit Betreuerin Susanne Reischl an den Bun-
desmeisterschaften von 16. bis 18. Juni in Tulln teilnehmen. Foto: www.foto-agent.at

JUGEND-NATIONALTEAM

Westernreiterinnen aus St. Martin
fahren zur WM in die Schweiz
ST. MARTIN/MKR. Die beiden
Westernreiterinnen Ronja und
Lena Enzenhofer aus St. Mar-
tin sind Teil des nationalen Ju-
gendteams Reining: Sie ver-
treten Österreich bei der Welt-
meisterschaft im Juli in der
Schweiz.

Reining ist die Königsdisziplin
des Westernreitens. Pferd und
Reiter müssen dabei etwa aus
vollem Galopp in den Sliding
Stop übergehen, blitzschnell die
Richtung wechseln oder sich so
schnell wie möglich um die eige-
ne Achse drehen. Die 17-jährige
Lena Enzenhofer und ihre 15-
jährige Schwester Ronja Enzen-
hofer haben schon mehrmals in
dieser Sportart aufgezeigt. Lena
etwa kürte sich bereits zur Lan-

desmeisterin und Vize-Staats-
meisterin; Ronja gewann als
jüngste Reiterin der Geschichte
bei der prestigeträchtigen Aus-
trian Reining Maturity Non Pro
2024. Jetzt haben sich die St.
Martinerinnen für das österrei-

chische Reining-Jugendteam
qualifiziert. Gemeinsam mit So-
phie-MarieMündl (BadZell) und
Franziska Pühringer (Neumarkt)
treten sie bei der WM auf der
Ranch von Corinna Schuh-
macher in der Schweiz an.<

Ronja Enzenhofer beim Sliding Stop Foto: Conny Milchram

LAUFSPORT

Läufe zu Pfingsten
KLAFFER/ ST. MARTIN. Der
Pfingstsonntag steht in Klaffer
und St. Martin ganz im Zei-
chen des Laufsports.

Am Pfingstsonntag, 8. Juni, findet
in Klaffer der Seenlauf statt. Nach
dem Startschuss für die Kinder um
13 Uhr folgt um 14 Uhr der Be-
werbimNordicWalking.Um14.30
Uhr gehen die Erwachsenen an den
Start – wahlweise über eine Dis-
tanz von 5,3 oder 10,6 Kilometer.
Die Strecke führt durch die male-
rische Landschaft rund um Klaffer
und bietet ein sportliches Natur-
erlebnis. Die Anmeldung ist über
die Website www.seenlauf.com
möglich.

Tom-und-Jerry-Kinderlauf
Ebenfalls am Pfingstsonntag fin-
det im Aubachstadion in St. Mar-
tin der 35. Tom-und-Jerry-Kinder-

lauf statt. Rund 400 Burschen und
Mädchen im Alter von drei bis
zwölf Jahren treten in verschiede-
nen Altersgruppen gegeneinander
an. Auf unterschiedlichen Distan-
zen liefern sich die jungen Teil-
nehmer spannende Wettkämpfe.
Alle Finisher erhalten zur Beloh-
nung ein Eis vom Bio-Bauernhof.
Vor der Siegerehrung sorgt ein
Magier für staunende Kinderau-
gen.BeimFrühschoppenwird auch
für das leibliche Wohl gesorgt:
Hendl, Bratwürstel, Pommes, Bier,
Keli, Kaffee und Kuchen stehen
zur Auswahl.<

Seenlauf in Klaffer Foto: seenlauf.com
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MOUNTAINBIKE

Granitmarathon ruft
KLEINZELL. Auf vier verschie-
denen Strecken können Hobby-
und Elitebiker beim Granitma-
rathon zu Pfingsten in Kleinzell
an ihre Grenzen gehen.

Die „Raiffeisen Xtreme“-Strecke
zählt mit 90 Kilometern und 3.100
Höhenmetern zu den größten
Mountainbike-Herausforderungen
in Österreich. Auf der Intersport
Pötscher Classic-Strecke (60 Ki-
lometer, 2.000 Höhenmeter) be-
kommen die Teilnehmer ebenfalls
zu spüren, was es heißt, auf Mühl-
viertler Granit zu beißen. Die
lang:bauSmall-Streckeerfreut sich
großer Beliebtheit und weist tra-
ditionell die höchste Teilnehmer-
zahl aller Granitmarathon-Bewer-
beauf.Über500Bikermachensich
auf die 49 Kilometer lange Reise
(1.500 Höhenmeter) durchs Gra-
nitland. Der Granitland Light-Be-
werb ist ideal für denEinstieg indie

Marathonszene geeignet. Die 26
Kilometer lange Strecke führt auf
700 Höhenmetern durchs maleri-
scheMühltal.

Energie AG Bergsprint
Berggämsen können sich beim
Energie AG Bergsprint messen,
einer Sonderwertung innerhalb der
Bewerbe. Der Bergsprint wird an
zwei Punkten der Strecke gemes-
sen: Vom Mühltal raus 1,5 Kilo-
meter bis zur Labstelle Apfelsbach
und am Schluss die letzten 1,3
Kilometer bis ins Ziel.<

7. und 8. Juni: Granitmarathon in
Kleinzell im Mühlkreis Foto: Matthias Lauringer

OÖ RUNDFAHRT

Die Radler kommen
AIGEN-SCHLÄGL. Die dritte
Etappe der 15. Internationalen
Oberösterreich Rundfahrt führt
am Samstag, 31. Mai, von Bad
SchallerbachnachAigen-Schlägl.

Der Start erfolgt bei der Euro-
therme Bad Schallerbach um
12.15Uhr, anschließendführtdas
Teilstück über Aschach und die
Donaubrücke mit steilen Anstie-
gen unter anderem bei St. Martin
zum Etappenziel Aigen-Schlägl.
Bis zum Etappenziel im Bezirk
Rohrbach sind 141 Kilometer zu
absolvieren. Die Zielankunft
wird nach dreimaliger Ziel-
durchfahrt am Marktplatz von
Aigen-Schlägl um 15.30 Uhr er-
wartet. 2025 werden bei der
Oberösterreich Rundfahrt insge-
samt 24 Teams aus über zehn
Ländern mit je sechs Fahrern an
den Start gehen. Die Raiffeisen
Oberösterreich Rundfahrt ist

auch ein mediales Highlight: Al-
le Etappen werden live auf ORF
Sport Plus sowie auf dem Fern-
sehsender K19 und im Internet
übertragen. Alle Etappen wer-
den mit drei Motorradkameras
und einem Helikopter sowie
zahlreichen weiteren Kameras in
den Etappenorten begleitet.<

Radsportaction kommenden Samstag
in Aigen-Schlägl Foto: Jure Gasparic

FUSSL.AT

17&co.
Hemd 39,99
Shirt 19,99

Cargoshorts 39,99

AM 8. JUNI IST

VATERTAG
DANKE sagen mit einer
Geschenkkarte & vielen
Geschenktipps aus der
Fussl Modestraße.
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TIPS-GEWINNSPIEL

Großes Oberkrainer-
Treffen am Pfingstfest
PEILSTEIN. Das Pfingstfest in
Peilstein gehört seit vielen Jah-
ren fix zum Festkalender in der
Region. Auch in diesem Jahr
geht es hoch her und Tips ver-
lost für den Festsonntag 3x2
Freikarten.

Böhmisch Aufg'spüt heißt es beim
Festauftakt amSamstag, 7. Juni, ab
19.30 Uhr, wenn die Marktmu-
sikkapelle Peilstein zum Som-
mernachtskonzert lädt. Moderiert
wird es von niemand Geringerem
als TV-Star Harry Prünster. Im
Anschluss ab 22 Uhr gibt's Stim-
mung mit den PPowlis. Kisten-
fleisch, Schnitzel, Gemüselaib-
chen und auf Vorbestellung ab
sechs Personen (Tel. 0660
5488540) auch Pfostenjause sor-
gendafür,dassmangutgestärktbis
in die Nacht feiern kann. Der Ein-
tritt am Samstag ist frei.

Musikantentreffen
Großartige Stimmung verspricht
der Festsonntag ab 12 Uhr, wenn
zum 11. Oberkrainer-Musikan-
tentreffen geladen wird. Die Jun-
gen Bacardi, die Teuflischen
Oberkrainer, die Mühlviertler
Oberkrainer Freunde, die Runden
Oberkrainer und zu guter Letzt die
Lungauer werden unter der Mo-
deration von Max Lustig das Fest-
zelt zum Beben bringen.
Im Discozelt legt DJ Sahne:Häub-
chen amSamstag undSonntag auf.
Am Montag klingt das Fest beim
Frühschoppen mit den Lungauern
und Kindernachmittag aus.
Tips verlost für das Oberkrainer-
Treffen am Sonntag 3x2 Freikar-
ten auf www.tips.at/g/24946<

7.-9. Juni
Peilstein
www.pfingstfest.at

Die Lungauer sorgen am Sonntag und Montag für Stimmung. Foto: Die Lungauer

KONZERT

Saxophon-Erlebnis der Extraklasse
ROHRBACH-BERG. Das mdw
Sax-Orchester serviert am
Samstag, 7. Juni, um 19.30Uhr
in der Landesmusikschule
Rohrbach einen musikalischen
Cocktail der besonderen Art.

Das Saxophonorchester der Uni-
versität für Musik und darstel-
lende Kunst Wien, kurz mdw,
unter der Leitung von Harald
Müller, dem Direktor der Lan-
desmusikschulen Rohrbach,
Schlägl und Haslach, bietet Or-

chesterklang in neuen Dimen-
sionen. Im aktuellen Programm
bringt es unter anderem Musik

von Gustav Holst, Antonin Dvo-
rak, Leonard Bernstein oder
ChuckMangione zumKlingen.

Das Saxophonorchester der
Wiener Musikuni kann auf eine
lange Tradition bis in die 90er
Jahre des vorigen Jahrtausends
zurückblicken. Das Repertoire
des Ensembles reicht von den
Anfängen der Saxophonliteratur
über Transkriptionen bis hin zu
Auftragswerken namhafter
Komponisten.<Ein klingender Abend mit dem mdw Sax-Orchester steht bevor. Foto: Julia Ostroverkhova

Samstag, 7. Juni, 19.30 Uhr
Landesmusikschule, Rohrbach-Berg
Eintritt: freiwillige Spenden

KRIMILESUNG

Hartls Heimspiel
hat es in sich
ST. JOHANN. Ein Versiche-
rungsvertreter gerät außer
Kontrolle und reißt das gesam-
te Mühlviertel ins Chaos. Ein
Lese-Abend mit Video, Musik
und ein bisschen Wahnsinn
steht am 6. Juni im Pfarrheim
St. Johann bevor.

Das sonst so gediegene Pfarrheim
verwandelt sich für einenAbend in
eine Bühne, auf dem Nervenkitzel
und gute Unterhaltung sich die
Hand geben. Lokalkrimi-Autor
ChristianHartl lädt zurLesungvon
„Letzte Tage im Mühlviertel“ in
seiner Heimatgemeinde ein. Er
verspricht: „Es wird eine Veran-
staltung für alle Sinne: Neben pa-

ckenden Textpassagen gibt es eine
Videoshow mit ortsbekannten
Schauspieltalenten.DieSongs von
'The Blood Spencer Experience'
runden den Abend ab.“

Durchs raue Mühlviertel
In „Letzte Tage im Mühlviertel“
gerät Versicherungsvertreter Os-
wald Oberngruber in eine brenz-
lige Lage: Nach einer feuchtfröh-
lichen Nacht wird der Mann mit
einem kompromittierenden Video
erpresst. Der Versuch, Geld auf-
zutreiben, endet im völligen
Chaos.<

Freitag, 6. Juni, 20 Uhr
Pfarrheim St. Johann

Christian Hartl liest in seiner Heimatgemeinde aus seinem neuen Buch. Foto: T. Keplinger
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PROGRAMM-HIGHLIGHTS

Auf Piberstein wird es jetzt wild
HELFENBERG. Spektakuläre
Szenen und eingängige Viola-
Klänge gleichermaßen sind
demnächst auf Burg Piber-
stein bei Helfenberg zu sehen
und zu hören.

„Underground Wrestling“ ist am
Sonntag, 1. Juni, um15Uhr auf der
Burg zu Gast. Die schweißtrei-
bend-spektakuläre Show der Ex-
traklasse bietet Freunden dieser
Unterhaltungsform einen authen-
tischenKampfsportnachmittagmit
Augenzwinkern. Für bodenständi-
gemusikalischeUmrahmung sorgt
„Blood Spencer Experience“.

Duo Violamante
Gerda Fritzsche und Sabine Luger
bilden gemeinsam das Duo Vio-
lamante und gastieren amMontag,
9. Juni, um 16 Uhr auf Burg Pi-
berstein.
Gerda Fritzsche ist gebürtige Wie-
nerin und entdeckte schon früh ihre
Liebe zur Viola. Ihre musikalische
Reise führte sie bereits auf Büh-
nen in Europa und Asien. Außer-

dem ist sie seit 2004 Teil des Lin-
zer Bruckner Orchesters.
Sabine Luger aus Linz studierte in
ihrer Heimatstadt Viola. Mehr als
20 Jahre lang war sie Teil des
Bruckner Orchesters. Konzertrei-
sen führtensiedurchEuropa,Asien
und dieUSA. In ihremBeruf ist sie
Lehrerin in der Landesmusikschu-
le Gallneukirchen für Violine,
Viola und Streichorchester.<

Sabine Luger Foto: S. Luger

Gerda Fritzsche Foto: G. Fritzsche

Underground Wrestling:
Sonntag, 1. Juni, 15 Uhr

Duo Violamante:
Montag, 9. Juni, 16 Uhr
Karten: he.eckerstorfer@eduhi.at

Actiongeladene Szenen sind beim Wrestling garantiert. Foto: WUW Vienna

PROBELOKAL

Musikverein eröffnet
neues Zuhause
NEUFELDEN.Mit einem Tag vol-
ler Musik und Begegnungen fei-
ert derMusikverein Neufelden die
Eröffnung des neuen Zuhauses:
Am Christi Himmelfahrtstag, 29.
Mai, stehen ab 11 Uhr die Türen

desProbelokals imDynacenter für
alle Interessierten offen. Geboten
werden Führungen durch die
Räumlichkeiten, Live-Musik,
Verköstigung und Kinderschmin-
ken für die kleinen Besucher.<

SCHLOSS KATZENBERGSCHLOSS KATZENBERG
INNVIERTEL I WWW.DINO-LAND.AT präsentiert von

Karten und Info:
+43 (0) 732 77 52 30
kassa@liva.linz.at
brucknerhaus.at

Mi, 25. Jun 2025, 19:30
Brucknerhaus Linz, Großer Saal

Damrau,
Kaufmann &
Deutsch
Diana Damrau | Sopran
Jonas Kaufmann | Tenor
Helmut Deutsch | Klavier

Liederabend

Der Künstlerfreundschaft zwischen Richard Strauss und Gustav
Mahler spüren die beidenWeltstars Diana Damrau und Jonas Kauf-
mann in ihrem Liederabend gemeinsammit Helmut Deutsch nach.

©
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Wöchentliche Termine

DO, 29. Mai

FR, 30. Mai

SA, 31. Mai

SO, 1. Juni

MO, 2. Juni

DI, 3. Juni

MI, 4. Juni

DO, 5. Juni

FR, 6. Juni

Top-Termine

FESTIVAL FANTASTIKA
FREISTADT. Künstler aus aller Welt sind
am 27. (ab 15.30 Uhr) und 28. Juni (ab 15
Uhr) in der Freistädter Innenstadt zu Gast
und zaubern, jonglieren mit Keulen, Mes-
sern oder mit Feuer, musizieren, tanzen und
bringen Menschen zum Lachen und Stau-
nen. Infos: www.festivalfantastika.at
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„TROMPETUUMMOBILE“
LINZ. Am Sonntag, 29. Juni, 19.30 Uhr, gas-
tiert die geniale Kapelle „So&So“ mit ihrem
Programm „Trompetuum Mobile“ im Mu-
siktheater Linz. Ob Volksmusik, Klassik oder
Reggae: Ein spannender Streifzug und eine
freche Kombi warten, gespielt wird, was Spaß
macht. Karten: www.landestheater-linz.at

Foto: Hubert Lankes

GSTANZL SINGA 2025
AIGEN-SCHLÄGL.Am11. Juli (19 Uhr) fin-
det im Stoareich in Natschlag das erste LT1
OÖ Gstanzlsinga statt. Mit dabei sind Re-
nate Maier, Thomas und Sepp aus OÖ sowie
das Duo Anna & Franzi. VVK: ÖTicket (Trafi-
ken Plus, Libro, Sparkassen, Eurospar), Eu-
rospar Jauker und Krieg, Tel. 0699 10026775
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Sie haben eine 
Ankündigung?
Gerne kündigen wir Ihre 
Veranstaltung KOSTENLOS 
im Veranstaltungskalender an.  
(gilt nicht für kommerzielle Kurse, Seminare, ...)

Bitte um Zusendung an 
tips-rohrbach@tips.at

Auflösung Sudoku

1 6 9 4 5 7 8 2 3
5 7 2 3 8 1 9 4 6
3 8 4 2 9 6 7 1 5
7 1 6 8 3 5 4 9 2
4 9 3 7 6 2 1 5 8
8 2 5 9 1 4 6 3 7
6 4 7 5 2 9 3 8 1
9 5 8 1 7 3 2 6 4
2 3 1 6 4 8 5 7 9

Hörbich: Jeden Mittwoch, Kostnixladen geöff-
net von 15.30 - 17.30, Eiglersdorf 7

Klaffer,  Heilkräutergarten: Jeden Mitt-
woch: Kräuterplauscherl - Austausch in gemüt-
licher Atmosphäre, 14 - 16.30

Neufelden: Jeden Dienstag und Donnerstag:
Lockeres Yoga mit Melanie, Aluna-Zentrum
der Weiblichkeit (Dienstag 10 - 11.00 und
18.30 - 20.00, Donnerstag 18.30 - 20.00)

Neustift: Jeden Donnerstag: Donnerstags-
wanderung, Treffpunkt: Gemeindevorplatz,
13.00, VA: Wandergruppe "Fit im Alter" Neu-
stift i.M.

Rohrbach-Berg: Jeden Dienstag: Klettern
für Kinder und Anfänger (mit Betreuung), Klet-
terwand VS, 18 - 20.00, Infos unter  0680
2208044, VA: Alpenverein

Rohrbach-Berg: Jeden Donnerstag: Klettern
und Bouldern für Fortgeschrittene, Kletterwand
VS, 18.30 - 20.30, Infos unter  0680
2020546, VA: Alpenverein

Rohrbach-Berg: Jeden Mittwoch: Yoga für
Fortgeschrittene (Einstieg jederzeit möglich),
Yogamoments, Ehrenreiterweg 4, 18 - 19.15,
Anmeldung unter:  0664 5440978

Rohrbach-Berg: Jeden Mittwoch: Frischge-
müse direkt vom Gemüsebauern, Stadtplatz
(Raiffeisenbank), 9 - 11.00

St. Martin: Jeden Donnerstag, Stockschießen
der Donnerstagsrunde, Stockhalle, 13 - 16.00

Ulrichsberg: Jeden Freitag (außer Ferien-
zeit): Seniorenschwimmen, Vitalbad, 14 - 16.00

Ulrichsberg: Jeden Montag: Wanderung für
alle in Ulrichsberg, Treffpunkt bei der Linde um
18.00

Aigen-Schlägl: Tag des offenen Bien-
stockes, Bioschule Schlägl, 13 - 17.00, VA: Im-
kerverein Aigen-Schlägl

Neufelden: Tag der offenen Tür, DynaCenter
- neues Probelokal des Musikvereins, 11.00

Peilstein: Florianiausrückung, Pfarrkirche,
9.30, VA: FF Peilstein & FF Kirchbach

Peilstein: Tag der Blasmusik, VA: Marktmu-
sikkapelle

Pfarrkirchen: Mostkost, Pernerstorf, 9.30,
VA: Most Gemeinschaft Karlsbach

Sarleinsbach: Erstkommunion, Pfarrkirche,
9.00

Schwarzenberg: Hl. Messe, Pfarrkirche,
9.00

St. Martin: Gartenfest am Steinlehrpfad, mit
Kinderspielzeugflohmarkt, Erlebniswelt Granit
Plöcking, 10 - 17.00

St. Peter: Erstkommunion, Pfarrkirche, 9.30

St. Peter: Maibaumfest, Ortsplatz, 13.30

St. Stefan-Afiesl: Mainandacht in Herrn-
schlag, 19.00

St. Veit: Hansberglandcross, Freizeitgelände

Ulrichsberg: Tag der Blasmusik, 8.00

Aigen-Schlägl: "Heimische Baumarten -
leicht erkennen", TP: Parkplatz Bioschule,
9.00, VA: LFI, Anmeldung:  050 6902-1500

Haslach: Ausstellungseröffnung von Kathrin
Sammer: "erneute himmel rot - Malerei", Gale-
rie im Gwölb, 19.00

Klaffer: "Selbstgemachte Naturkosmetik",
Referentin: Karin Theresa Mikota, Bio-Heilkräu-
tergarten, 18 - 21.00, Anmeldung:  07288
6419

Sarleinsbach: Dämmerschoppen des Musik-
vereins, Marktplatz, 17.00

St. Johann: Monatsübung der FF, 19.30

St. Martin: Heart4You, Landshaager Str. 6,
15 - 17.00, VA: Freikirche Treffpunkt Leben

St. Martin: Stammtisch des Kameradschafts-
bundes, Martinsstube, 19.30

St. Veit: Seefest

Aigen-Schlägl: Schießbetrieb im Schützen-
haus Winterschwer, Natschlag, 13 - 17.00

Kollerschlag: Samstags-Pilgerroas, nach
Oberkappel, TP: Pfarrkirche Kollerschlag, 9.00

Peilstein: "Froschkonzert und weitere nächtli-
che Tierstimmen", TP: Pendlerparkplatz Rinn-
mühle, 19.30 - 20.30, VA: Naturschutzbund
OÖ, Anmeldung:  0732 779279

Putzleinsdorf: "Im Schritt", Marsch-Jubilä-
um anlässlich 175 Jahre Musikverein Putzleins-
dorf, Sportgelände, 17.00

Rohrbach-Berg: Frühlingsfest am Wochen-
markt, musikalische Umrahmung, ab 10.00

Rohrbach-Berg: Theater: "Stromaufwärts",
Kellertheater des BG/BRG Rohrbach, 20.00,
VA: Bühnenspielgruppe Classico des BG/BRG
Rohrbach, Karten: theater@brgrohrbach.at

St. Peter: Open-Air Konzert: "Forellen & an-
dere musikalische Schmankerl", Haus der Kul-
tur Arena, 19.30, VA: Chorgemeinschaft

St. Veit: Seefest

Aigen-Schlägl: Schießbetrieb im Schützen-
haus Winterschwer, Natschlag, 13 - 17.00

Klaffer: Kräuterkaffee - Ein entspannter Start
in den Tag, Bio-Heilkräutergarten, 10.00

Klaffer: Wildkräuter "Wanderung ins Reich
der Wiesenkönigin", mit Waltraud Müller, TP:
Parkplatz Pfarrkirche, 14.00, Anmeldung:
 050 6906-7095 (VHS)

Pfarrkirchen: Pfarrcafé, Pfarrheim, 9.45 -
11.00

Schwarzenberg: Freibaderöffnung mit Fest-
akat und Frühschoppen

St. Martin: Dirndlsonntag, VA: Goldhauben-
und Kopftuchgruppe

St. Martin: Maibockgrillen, Stockschützenhal-
le, 10.00, VA: Jagdgenossenschaft

St. Peter: Grillmittag des SV Frohsinn, GH
Höller, 11.00

St. Peter: Stammtisch des Imkervereins, GH
Höller, 10.00

St. Stefan-Afiesl: Frühschoppen der FF
Afiesl, Bauhof Afiesl, 10.00

St. Veit: Seefest

Rohrbach-Berg: Theater: "Stromaufwärts",
Kellertheater des BG/BRG Rohrbach, 12.00,
VA: Bühnenspielgruppe Classico des BG/BRG
Rohrbach, Karten: theater@brgrohrbach.at

Rohrbach-Berg: Wohlfühlgymnastik des
Herzverbandes Rohrbach, Pfarrheim, 17 - 18.00

Hofkirchen: Eltern- Mutterberatung Pfarrzen-
trum, ab 14.00, Anmeldung unter:  07289
8851-69420

Rohrbach-Berg: Historischer Nachmittag
mit Anna Hackl: Zeitzeugin der Mühlviertler Ha-
senjagd, Pfarrsaal, 14.30

Rohrbach-Berg: Theater: "Stromaufwärts",
Kellertheater des BG/BRG Rohrbach, 12.00,
VA: Bühnenspielgruppe Classico des BG/BRG
Rohrbach, Karten: theater@brgrohrbach.at

St. Martin: Kegeln Gruppe 1 und 2, Cafe
Fierlinger, 14.00, VA: Pensionistenverband

Pfarrkirchen: Seniorennachmittag, Pfarr-
heim, 14.00, VA: Sozialkreis

Rohrbach-Berg: Theater: "Stromaufwärts",
Kellertheater des BG/BRG Rohrbach, 20.00,
VA: Bühnenspielgruppe Classico des BG/BRG
Rohrbach, Karten: theater@brgrohrbach.at

Sarleinsbach: Begegnungsnachmittag für äl-
tere Menschen, Pfarrheim, 14.00

St. Martin: Pensionistenrunde, Elis Lounge,
14.00, VA: Pensionistenverband

St. Martin: Seniorentreff, Martinsstube,
14.00, VA: Seniorenbund

St. Martin: St. Martiner Wollstube, Tageszen-
trum für Ältere, 14 - 16.30

St. Martin: Tageszentrum für Ältere, 7.30 -
13.00, Anmeldung:  07232 2105-210

Niederwaldkirchen: Genussmarkt, Thema:
"Wild und würzig", Marktplatz, 16.30 - 20.00

Pfarrkirchen: Seniorenwandern des Senio-
renbundes

Rohrbach-Berg: Frauen Kaffee, Treffpunkt
mensch&arbeit, 9 - 10.30

Rohrbach-Berg: Online-Vortrag: "Baby-
schlaf", Referentin: Simone Hauer, 20 - 22.00,
VA: Frauen- und Familiennetzwerk, Anmel-
dung: www.frauennetzwerk-rohrbach.org/termi
ne

St. Martin: Eltern- Mutterberatung, Veran-
staltungssaal, ab 14.00, Anmeldung unter:
 07289 8851-69420

St. Martin: Imkerstammtisch, Elis Lounge,
19.00

Aigen-Schlägl: Priesterweihe von H. Ewald
Nathanael Donhoffer, Stiftskirche, 15.00

Rohrbach-Berg: Theater: "Stromaufwärts",
Kellertheater des BG/BRG Rohrbach, 20.00,
VA: Bühnenspielgruppe Classico des BG/BRG
Rohrbach, Karten: theater@brgrohrbach.at

St. Johann: Krimi-Lesung mit Christian Hartl:
"Letzte Tage im Mühlviertel", Pfarrheim, 20.00

St. Martin: Abendwanderung der Ortsbau-
ernschaft

St. Martin: Seniorentreff, Martinsstube,
14.00, VA: Seniorenbund

St. Stefan-Afiesl: Mittagstisch für Senioren,
Stefansplatzerl, 11.30
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Blutspenden

Tierärzte

Beratungs-Tipps

Ausstellungen

OBST- UND GARTENBAU

Exkursion in
den Ennshafen
ROHRBACH-BERG. Eine Exkur-
sion des Obst- und Gartenbauver-
eins Rohrbach-Berg führt am
Freitag, 13. Juni, zur Firma Tri-
Plast im Ennshafen, die eine mo-
derne Kunststoffsortieranlage be-
treibt. Es gibt eine Führung im
Ennshafen. Nachmittags geht es
nochindieGärtnereiSandnerbeim
Stift St. Florian. Abfahrt ist um 8
Uhr am Hanriederparkplatz. An-
meldungbis6. JuniunterTel. 0650
2332440 (Siegi Pöchtrager)<

GENUSSMARKT

Wildes undWürziges
NIEDERWALDKIRCHEN. Vom
Wald auf den Teller heißt es beim
nächsten Genussmarkt am Nieder-
waldkirchner Marktplatz: Markt-
gemeinde, der Kulturverein NIKU
und die Jägerschaft laden am 5. Ju-
ni ab16.30UhrzumVerkostenund
Genießen ein. Dank zahlreicher
Direktvermarkter können die Be-
sucher aus einem vielfältigen bäu-
erlichen, regionalen Angebot aus-
wählen. Der Schwerpunkt liegt
dieses Mal auf Wildspezialitäten –

vom gegrillten Maibock und
Wildkäsekrainer bis zu Cocktails,
wie den Wilden Bock, Rumpel-
stilzchen oder Bambi. Musika-
lisch verwöhnen die VOIX- Mu-
sikanten aus St. Martin.<

Donnerstag, 5. Juni,
16.30 bis 20 Uhr
Marktplatz Niederwaldkirchen
Der Genussmarkt findet jeden ers-
ten Donnerstag im Monat von Mai
bis September statt.

Wildkäsekrainer und Maibock kommen auf den Grill. Foto: Leibetseder Josef

OPEN AIR
SOMMER 2025

4083 Haibach ob der Donau
07279/85485, info@hoamat.net

Tickets in der Hoamat & bei oeticket
Infos unter www.hoamat.net

SUPPORT: Anna Coa & Astrid Wirtenberger mit Bandg

Jakob
Busch

SUPPO
RT:

Amelie
Ricca

präsentiert von

Altenfelden: 2. Juni,  Pfarrheim, 15.30 -
20.30

Altenfelden: 3. Juni,  Pfarrheim, 15.30 -
20.30

29. Mai, 31. Mai und 1. Juni:
Ulrichsberg: Tzt. Riesinger,  0664
73711910 (nur Nutztiere)
St. Stefan: Dr. Haudum,  0664 5242510
Altenfelden: Tierarztpraxis Altenfelden,
Mag. Koblmüller,  0664 7681668
Hofkirchen: Dr. Prechtl,  0664 9078694

Aigen-Schlägl: Sozialberatungsstelle
 07281 20005

Helfenberg: Treffen der Anonymen Alkoholi-
ker, www.anonyme-alkoholiker.at

Lembach: Logopädischer Dienst  0664
8298487

Lembach: Sozialberatungsstelle  0660
3409527

Online Frauenberatung OÖ, Info: https://
www.frauenberatung-ooe.at

Rohrbach-Berg: Caritas - psychosoziale Be-
ratungsgespräche  0676 87762443

Rohrbach-Berg: Caritas Mobiles Hospiz
 0676 87767921

Rohrbach-Berg: Caritas-Beratung für pfle-
gende Angehörige  0676 87762443

Rohrbach-Berg: Informations- und Bera-
tungsstelle der BH Rohrbach  07289 8851-
69550

Rohrbach-Berg: JugendService  07289
22444

Rohrbach-Berg: Kinderwunschsprechstunde
- Facts & Figures  05 055477-23750

Rohrbach-Berg: Laienhilfe promente
 0664 88451920

Rohrbach-Berg: Österr. Krebshilfe OÖ
 0664 1667822

Rohrbach-Berg: pro mente OÖ, Psychoso-
ziale Beratungsstelle  07289 22488

Rohrbach-Berg: Rotes Kreuz Hauskranken-
pflege, Alten- u. Heimhilfe  07289 6444

Rohrbach-Berg: Treffen der Anonymen Al-
koholiker, www.anonyme-alkoholiker.at

Rohrbach-Berg: Treffpunkt Mensch & Ar-
beit  07289 8811

Sarleinsbach: Mikado, psychosoziale Famili-
enberatungsstelle, www.arcus-sozial.at

St. Johann: Lebens- u. Sozialberatung
 0699 11850416

Aigen-Schlägl, Kulturhaus, Kirchengas-
se 8: Die Vogelwelt des Böhmerwaldes, Öff-
nungszeiten: Sa und So jeweils von 15 - 17.00,
außerhalb der Öffnungszeiten telef. Vereinba-
rung unter  07281 8047

Haslach, Galerie im Gwölb: Ausstellung
von Kathrin Sammer: "erneute himmel rot -
Malerei", Öffnungszeiten: Fr 16 - 18.00, Sa 10
- 12.00, und nach Vereinbarung:  0650
4209957, bis 05. Juli

Haslach, Heimathaus im Alten Turm,
Windgasse 10: Besuch nur mit Führung
möglich, fixe Führungen für Einzelbesucher je-
den Sa um 11.00, Infos unter  07289 72300

Haslach, Manufaktur Haslach, Stahl-
mühle 3: fixe Führungen jeden Di um 13.30,
Infos unter  07289 72180

Haslach,  Museum Mechanische Klang-
fabrik, TuK-Vonwiller: Besuch nur mit Füh-
rung möglich, fixe Führung für Einzelbesucher:
Do - So jeweils um 14.00

Haslach, Webereimuseum, Textiles
Zentrum Haslach, Stahlmühle 4: Öff-
nungszeiten: Di - So, 10 - 16.00, Führungen
für Einzelbesucher Do - So um 10.00

Helfenberg, ehem. Kaufhaus Hofer: Bil-
der des Bauerngrafikers Johann Grünzweil, je-
derzeit gegen Voranm.  07216 6224

Klaffer, Hochfichtstraße: Wassermuseum
mit Exponaten und Schautafeln, Infos:
 0664 4851494

Klaffer: Angebote im Heilkräutergar-
ten: Besichtigung: Di - So von 10 - 17.00,
Fachkundige Heilkräuterführung - jeden ersten
Sa im Monat 14.00, "Kräuterkaffee", jeden
ersten So im Monat, 10.00 (geöffnet von 1.
Mai - 1. Oktober)

Oberkappel, Marktplatz 13, Wartebe-
reich Ordination Dr. Fegerl: Fotoausstel-
lung: "Blickwinkel-Oberkappel und Umge-
bung", von Nataliia Klymenko, Öffnungszei-
ten: Mo 15 - 18.00, Mi 8 - 12.00, Fr 9 - 12.00,
bis 16. Juni

Peilstein,  Erlebnisimkerei Hüttner,
Vorderschlag 12: geöffnet von 1. Mai bis
30. Sept., täglich von 9 - 18.00, 1. Okt. bis 30.
April nach tele. Vereinbarung, Führung für Ein-
zelpersonen: Mai-Sept., jeden Mi um 14.30,
Anmeldung unter:  07287 7294

Rohrbach-Berg, ViILLA sinnenreich,
Bahnhofstr. 19: Museum der Wahrneh-
mung, Öffnungszeiten: Di - Sa von 10 - 16.00,
Sonn- u. Feiertage von 13 - 18.00, Infos unter:
www.villa-sinnenreich.at

Schwarzenberg, Heimathaus: Heimatmu-
seum mit Adalbert-Stifter-Ausstellung, Schlüs-
sel und Audioguide am Gemeindeamt erhält-
lich zu den Öffnungszeiten

Ulrichsberg,  Atelier "Zum glückseli-
gen Drachen": Holz- und Steinbildhauerei,
Keramik - Markus Trunez, Anmeldung unter
 0660 3438564

Ulrichsberg, Hintenberg 79: Angela Ber-
ger, Druckgrafik- & Malereiatelier, jederzeit
nach tel. Anmeldung unter  0664 1702964



Anzeigen Rohrbach46 22. Woche 2025Das ist los

ERLEBNISWELT GRANIT

Gartenfest am
Steinlehrpfad
ST. MARTIN/PLÖCKING. Der
Kulturverein Erlebniswelt Granit
lädt auch heuer regelmäßig zu
Veranstaltungen beim Steinlehr-
pfad in Plöcking. Gestartet wird
mit dem Gartenfest am Christi
Himmelfahrtstag, 29.Mai.Von10
bis 17 Uhr gibt es einen Pflanzen-
und Blumentauschmarkt, Standln
mit Deko-Artikeln, Imkerpro-
dukten und Bio-Lebensmitteln,
Gartenvorträge bei der Hammer-
hüte (11 und 14 Uhr) und einen
Kinder-Spielzeugflohmarkt. Für
Verköstigung ist gesorgt.<

Beim Gartenfest gibt es einen Pflan-
zen- und Blumentauschmarkt.

Foto: Erlebniswelt Granit

AUSSTELLUNG

Kathrin Sammer
zu Gast im Gwölb
HASLACH. Kathrin Sammer
zeigt ihre Werke in der Has-
lacher Galerie im Gwölb.

Die Künstlerin malt ursprüngli-
che Atmosphären und himmels-
gleiche Bilder in der Sfumato-
Technik. So verschwimmen die
Konturen ihrer Bilder mit male-
rischen Mitteln „wie Rauch“ in
einem atmosphärischen Dunst-
schleier. Die Stimmungen sind
bewegt und bewegend. Wind und
Stille kommen aus einer medita-
tiven Haltung, dadurch eröffnen
sich unendliche Möglichkeiten
der Gestaltung. Damit möchte sie
einenBeitrag zurGestaltung einer
wohlbesonnenen Zukunft leisten.
Die1984geboreneKünstlerin lebt
undarbeitet inNeufeldenundLinz
und hat ihre Bilder bereits in zahl-

reichen Ausstellungen in Öster-
reich, der Schweiz und Frank-
reich gezeigt.

Ausstellungseröffnung
Die Vernissage findet am Freitag,
30. Mai, um 19 Uhr in der Gale-
rie im Gwölb statt. Angelika
Schwarz hält die Laudatio, für die
musikalische Umrahmung sorgt
Familie Friess.<

Werk von Kathrin Sammer Foto: K. Sammer

VORTRAG

Zeitzeugin der Mühlviertler
Hasenjagd zu Gast
ROHRBACH-BERG. „Die Men-
schen werden nicht geschei-
ter“,meintAnnaHackl,dieeine
der letzten Zeitzeuginnen der
Mühlviertler Hasenjagd im Fe-
bruar 1945 ist. Am 3. Juni
spricht sie im Pfarrsaal Rohr-
bach über ihre persönlichen
Erlebnisse.

Die Stadtgeschichte Rohrbach-
Berg und Museumsinitiative
Rohrbach organisieren diesen
bewegenden und historischen
Nachmittag mit Anna Hackl. Sie
erlebte als junges Mädchen, wie
ihre Familie zwei sowjetische
Offiziere vor den Nationalsozia-
listen unter akuter Lebensgefahr
versteckte. Damals war rund 500
sowjetischen Offizieren die

Flucht aus dem Konzentrations-
lager-KZ Mauthausen gelungen
– die darauffolgende Menschen-
jagd durch Nazi-SS und Volks-

sturm forderte hunderte Todes-
opfer. Nur wenige überlebten.

Gegen das Vergessen
Anna Hackl ist eine der letzten
Zeitzeuginnen dieser dramati-
schen Ereignisse. Um das Ver-
gessen zu verhindern, berichtet
sie immer wieder über ihre Er-
lebnisse. Auch am Gymnasium
Rohrbach hat sie bereits Schü-
lergenerationen beeindruckt.
Geschichtelehrerin Elisabeth
Mayrhauser, Mitglied der Stadt-
geschichte Rohrbach-Berg, ge-
lang es wiederum, Hackl für
einen Vortrag zu gewinnen.<

Dienstag, 3. Juni, 14.30 Uhr
Pfarrsaal Rohrbach-Berg
Eintritt: freiwillige Spende

Zeitzeugin Anna Hackl aus Schwertberg

Foto: Weihbold

GEWINNEN

Auf zum Ballhighlight
OÖ/WIEN. Am Samstag, 14. Ju-
ni, wird dasWienerRathauswie-
der zur prachtvollen Bühne für
eine Ballnacht, die Tradition und
Moderne verbindet: Der 122.
OberösterreicherBall findet statt.

Hochkarätige Künstler und Show-
acts sorgen für Stimmung. Mit da-
bei sind unter anderem das ptArt
Orchester, die Marktmusikkapelle
Haag, Tobias Pötzelsberger &
Band, das Linzer Musicalensem-
ble und die Poxrucker Sisters.
„Oberösterreichische Lebensfreu-
de gepaart mit dem wunderschö-
nen Ambiente des Wiener Rathau-
ses sind Garanten für einen unver-
gesslichen Abend“, lädt Landes-
hauptmann Thomas Stelzer ein.
Kulinarische Schmankerl, eine
Tombola und vieles mehr warten.
Karten, Programm und alle Infos:
www.oberoesterreicherball.at;
Tips verlost 5x2 Freikarten.<

Zu Mitternacht sorgen die Poxrucker
Sisters für Stimmung. Foto: Samuel Hanner
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Peilstein feiert: Jubiläums-Pfingstfest
PeILSTeIN. Zum 40-jährigen 
Jubiläum lädt das Pfingstfest 
Peilstein am 7., 8. und 9. Juni  
zu einem unvergesslichen Fest-
vergnügen ein. 

Am Samstagabend ab 18 Uhr wird 
das Festgelände zur Bühne für ein 
ganz besonderes Sommernachts-
konzert: Die Marktmusikkapelle 
Peilstein spielt unter dem Motto 
„Böhmisch aufg’spüt“, moderiert 
von TV-Star Harry Prünster. Im 
Anschluss sorgen Die PPowlis 
mit tanzbaren Klängen für ausge-
lassene Stimmung, während DJ 
Sahne:Häubchen im Discozelt die 
Nacht zum Tag machen. Auch ku-
linarisch wird einiges geboten: Kis-
ten�eisch, Schnitzel, Gemüselaib-
chen und die legendäre Pfostenjause 
– Letztere nur auf Vorbestellung bis 
31. Mai für Gruppen ab sechs Per-
sonen – laden zum Genießen ein. 

Der Clou des Abends: Am Samstag 
ist der Eintritt frei. Der Sonntag, 8. 
Juni, steht ganz im Zeichen traditi-
oneller Oberkrainer-Klänge. 

Oberkrainer-Sonntag
Ab Mittag öffnen sich die Pfor-
ten für alle Musikliebhaber, wenn 
„Die Jungen Bacardi“ um 12 Uhr 
das Programm eröffnen. Im Laufe 

des Nachmittags folgen Auftrit-
te der „Teu�ischen Oberkrainer“ 
(13.30 Uhr), der „Mühlviertler 
Oberkrainer Freunde“ (15.45 Uhr) 
und der „Runden Oberkrainer“ 
(17.15 Uhr). Den festlichen Schluss-
punkt setzt die Formation „Die 
Lungauer“ um 19.30 Uhr. Durch 
den Sonntagnachmittag führt  
Moderator Max Lustig. 

Frühschoppen zum  
Festabschluss am Montag
Am Montag folgt ab 10 Uhr ein ge-
mütlicher Frühschoppen, abermals 
mit den Lungauern.<� Anzeige

Die Lungauer und Harry Prünster werden, unter anderen, das Pfingstfest in Peilstein zum 40-Jahr-Jubiläum beehren.

Pfingstfest Peilstein 2025
7. bis 9. Juni
Festgelände Rinnmühle
www.pfingstfest.at

Fo
to

: P
ro

 C
on

ce
pt

/ w
w

w
.h

ar
ry

-p
ru

en
st

er
.c

om

Fo
to

: D
ie

 L
un

ga
ue

r

Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
Exklusive Leser-Reiseangebote zum Top-Preis buchen unter tips.at/leserreise

NATIONALFEIERTAG AN BORD:
GOLDENER HERBST AUF DER DONAU
Passau – Wachau – Wien – Bratislava – Budapest

26.10. - 30.10.2025
Gönnen Sie sich eine stilvolle Auszeit in bester Gesellschaft! 

Erleben Sie die Donau von ihrer schönsten Seite, wenn der goldene Herbst die 
Weinberge der Wachau zum Leuchten bringt und Budapest im Abendlicht erstrahlt. 
Genießen Sie fünf entspannte Reisetage an Bord des eleganten Flussschiff MS 
Amethyst 1. Bei Tips-Leser-Reisen ist für Sie alles bestens organisiert. Unsere Rei-
sebetreuer sind während der gesamten Reise für Sie vor Ort. Sie brauchen nur noch 
einzusteigen, sich verwöhnen zu lassen und die Reise zu genießen.

Foto:iStock

5 Tage ab 

590,-Das erwartet Sie:
• 5 Tage Flusskreuzfahrt mit Vollpension &  

Getränke All Inclusive (09–24 Uhr)
• Geführte Ausflüge: Engelszell, Burg Clam, Szentendre, Bratislava & Budapest
• Deutschsprachige Gästebetreuung ab/bis Passau
• Nachmittagskaffee & Kuchen, Galadinner zum Nationalfeiertag
• Ideal für Alleinreisende, Paare & Freundesgruppen

Bequem & sorglos anreisen:

Fakultatives Anreisepaket: bequem ab jedem ÖBB-Heimatbahnhof nach Passau 
und retour ab Wien

Kostenfreier Shuttle: Bahnhof - Schiff in Passau / Schiff - Bahnhof in Wien

Nur begrenzte Kabinen verfügbar – rasch buchen lohnt sich!

*In den Herbstferien reist 1 Kind bis 11,99 Jahre kostenlos.  
Gültig für 2-Bett-Kabine am Orion Deck Suite mit Zusatzbett. 2 Erwachsene + 1 Kind = Familien-
preis 1.780,- bzw 2 Kabinen am Neptundeck Familienpaket 2 Erwachsene + 2 Kinder = zu 1.770,-.
Begrenztes Kontingent von 10 Kabinen.

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | Marchtrenk 07243-50230 |  
St. Valentin 07435-54333 | Kuoni Reisen Wels 07242/66841

Foto:Adobe Stock Foto: iStock

tips.at/leserreise
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